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GRUSSWORT DER SCHIRMFRAU
STAATSMINISTERIN  
CLAUDIA ROTH MDB

Der Dichter Clemens Brentano, Zeit -
genosse Caspar David Friedrichs, 
schreibt über das Gemälde „Der 
Mönch am Meer“: „Das, was ich in 
dem Bilde selbst �nden sollte, fand 
ich erst zwischen mir und dem Bil -
de“. Wer würde es nicht nach wie vor 
als idealen Kunstgenuss bezeichnen, 
wenn man durch ein Werk so unmit -
telbar berührt wird? Und wo könn -
te man sich besser in die Welt des 
Romantikers Caspar David Friedrich 
einfühlen als in seiner Geburtsstadt 
Greifswald! Hier wurde er am 5. Sep -
tember 1774 geboren, hier erhielt er 
seinen ersten Zeichenunterricht. Die 
Landschaften des Nordens ließen ihn 
zeitlebens nicht los. 

Mich persönlich fasziniert an „CDF“ 
sein Naturverständnis und sein äu -
ßerst sensibles Sensorium für die 
Umwelt. Es verwundert nicht, dass er 
während der Industrialisierung ver -
gessen und erst zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts wiederentdeckt wur -
de, als vieles, was noch kurz zuvor als 
Fortschritt galt, kritisch hinterfragt 
wurde. An diesem Punkt stehen wir 
auch heute in Zeiten der Klimakri -
se und der Bedrohung unserer Erde 
durch menschliches Handeln. Caspar 
David Friedrich zu sehen, bedeutet, 
die Einzigartigkeit und Verletzlichkeit 
der Natur direkt emp�nden zu können, 
ganz im Sinne Brentanos, und daraus 
Kraft zu ziehen, sie zu schützen und 

in ihrer einzigartigen Schönheit den 
nachfolgenden Generationen zu er -
halten.

Ich wünsche der Geburtsstadt Greifs -
wald im Friedrich-Jahr 2024 viele Be -
sucher, die sich vom anspruchsvollen 
Programm inspirieren und begeistern 
lassen. 

Claudia Roth MdB
Staatsministerin für Kultur 
und Medien



GRUSSWORT DER SCHIRMFRAU
MINISTERPRÄSIDENTIN  

MANUELA SCHWESIG

Liebe Leserinnen und Leser,

wer kennt es nicht, das wunderba -
re Gemälde von den Rügener Krei -
defelsen, gescha�en von Caspar 
David Friedrich. Er ist einer der be -
deutendsten Künstler der deutschen 
Frühromantik. Ganz Mecklenburg-
Vorpommern, aber vor allem die Uni -
versitäts- und Hansestadt Greifswald 
feiert 2024 das 250-jährige Jubiläum 
des berühmten und hoch anerkann -
ten Künstlers – mit vielen Veranstal -
tungen und Ausstellungen.
Auf diese Weise wird nicht nur an den 
in der Hansestadt geborenen Künstler 
erinnert. Ziel ist auch, jüngere Gene -
rationen an sein Scha�en und seine 
Werke heranzuführen und damit ver -

traut zu machen. So lebt Kulturge -
schichte und bleiben Traditionen er -
halten.
Caspar David Friedrich habe als einer 
der ersten Künstler mit der traditionel -
len Landschaftsmalerei von Barock 
und Klassizismus gebrochen, sagen 
Kunsthistoriker. Das war zu seiner Zeit 
revolutionär. Künstlerinnen und Künst -
ler haben zu allen Zeiten die gesell -
schaftliche Entwicklung vorangetrie -
ben, mit ihren Ideen das Leben der 
Menschen beein�usst und verändert. 
Das ist auch heute so. 
Wir erleben und spüren, wie wichtig 
Kunst und Kultur für uns sind: im All-
tag und an Feiertagen. Sie bereichern 

unser Leben, fordern uns heraus. Wir 
lernen kennen und genießen. Das ist 
Lebensqualität.
Ich bin sicher: Die Greifswalderinnen 
und Greifswalder und die Menschen 
an allen anderen Veranstaltungsorten 
werden gute Gastgeber sein und die 
Jubiläumsfeierlichkeiten ein großer 
Erfolg. Ich danke allen, die daran mit -
wirken.

Ihre Manuela Schwesig
Ministerpräsidentin des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern



GRUSSWORT DES 
OBERBÜRGERMEISTERS  
DR. STEFAN FASSBINDER

Liebe Greifswalder*innen, 
liebe Besucher*innen aus nah und fern,

Greifswald möchte feiern. Den Ge-
burtstag des weltweit bekanntesten 
deutschen Malers. Ein ganzes Jahr 
lang! Warum? Weil es hier, in der Ge-
burtsstadt Caspar David Friedrichs, 
sehr viel zu entdecken gibt. 
In Greifswald hat Friedrich die ersten 
20 Jahre seines Lebens verbracht, sei -
ne ersten künstlerischen Schritte ge-
macht und wichtige prägende Weg-
gefährten kennengelernt.
Die Residenzstadt Dresden war dann 
40 Jahre sein Lebensmittelpunkt, doch 
Friedrich ist immer wieder nach Greifs-
wald und in die Region zurückgekehrt. 
Greifswald war Inspirationsort, Fami -
lie, aber auch ein „Heilmittel“ – in vie -
lerlei Hinsicht. 

Viel zu erkunden gibt es in Greifswald 
aber nicht nur an authentischen Orten. 
Auch anhand eines spannenden Jubi-
läumsprogrammes, mit welchem unse-
re Stadt im Jahr 2024 zeigt, wer Fried -
rich war, was seine Kunst ausmacht und 
was seine Zeit prägte – und dies nicht 
nur in der Bildenden Kunst, sondern 
auch in der Literatur, der Musik, der Na -
turwissenschaft, Theologie und in der 
Politik. Kurzum: Wir möchten mit unserer 
bunten Kulturlandschaft auf vielfältige 
Weise zeigen, in welcher Weise an den 
Maler bis heute angeknüpft wird und 
wie er die Menschen berührt. 
Besuchen und entdecken Sie die vielen 
Originalschauplätze aus Friedrichs Le -
ben und Wirken und werden Sie beim 

Betrachten dieser einzigartigen Land -
schaften selbst zum Bestandteil eines 
Friedrich-Gemäldes. 
Ein herzliches Willkommen Ihnen allen 
zum Caspar-David-Friedrich-Jubi -
läum in Greifswald! Genießen Sie das 
facettenreiche Programm und die 
wunderbaren Ein- und Aussichten am 
Nabel der Friedrich-Welt! 

Ihr
Dr. Stefan Fassbinder
Oberbürgermeister der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald 



MIT 
CASPAR DAVID FRIEDRICH 

DURCH DAS JAHR

2024 begeht die Stadt Greifswald 
den 250. Geburtstag ihres weltweit 
bekannten Stadtsohns mit einem 
Festjahr. 

Am 5. September 1774 erblickte Caspar 
David Friedrich hier das Licht der Welt. 
In Greifswald wuchs er auf und erhielt 
hier seine ersten Zeichenstunden. Als 
junger Mann zog er nach Kopenhagen 
und später nach Dresden. Auch nach 
seinem Umzug blieb Greifswald stets 
fest in seinem Leben verankert. Immer 
wieder kehrte er in seine Heimat zurück 
– besuchte seine Familie und ließ sich 
auf seinen Wanderungen von der hie-
sigen Natur inspirieren.

Greifswald ist nicht nur das größte 
Open-Air-Museum zum Leben und 
Wirken Friedrichs. Die Stadt verfügt 
über die einzigartige Kombination aus 
erhaltenen Bildmotiven, wie das der 
Klosterruine Eldena, authentischen 
Orten aus Friedrichs Leben, das Cas-
par-David-Friedrich-Zentrum und die 
Taufkirche St. Nikolai, und Originalen 
des Malers, welche im Pommerschen 
Landesmuseum zu sehen sind.

Dieses Programmheft gibt Ihnen den 
Überblick über die Veranstaltungen 
des dritten Quartals des Jubiläums -
jahres. Insgesamt richten zahlreiche 
kulturelle Akteure  über 400 Veranstal -

tungen in der Stadt anlässlich des 250. 
Geburtstagsjubiläums Caspar David 
Friedrichs aus. Ausstellungen, Konzerte, 
Theaterau�ührungen, Lesungen und 
viele weitere Veranstaltungen halten 
für jeden Geschmack etwas bereit.

Entdecken Sie Caspar David Friedrich 
2024 neu und wieder, facettenreich: 
als Kind Greifswalds, als Farbvirtuosen 
und Wanderer, als heutige Lichtgestalt 
und aus vielen weiteren Perspektiven!

Tickets zu den Veranstaltungen 
des Jubiläumsbüros erhalten 
Sie hier: https://bit.ly/49Z8fo7 

Diese Symbole �nden Sie im Heft:

barrierefreier Zugang

Toiletten verfügbar

Anmeldung erforderlich

Details zu den Anmeldungen: 
siehe S. 178/179

Nummerierung des 
Veranstaltungsortes, 
siehe nächste Seite.
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GREIFSWALDER ALTSTADT

1
Caspar-David-Friedrich-Zentrum  
Lange Straße 57

2
Soziokulturelles Zentrum St. Spiritus  
Lange Straße 49/51

3
Pommersches Landesmuseum  
Rakower Straße 9

4
STRAZE 
Stralsunder Straße 10

5
Spielhalle KUNST 
Mühlenstraße 27/28

6
Rathaus/Greifswald-Information  
Markt 1

7
Dom St. Nikolai 
Domstraße 54

8
Koeppenhaus  
Bahnhofstraße 4-5

9
STUDIO GALERIE GREIFSWALD 
Kuhstraße 26a

10
St. Marien 
Brüggstraße

11
Alfried Krupp Wissenschaftskolleg  
Martin-Luther-Straße 14

12
Lutherhof  
Martin-Luther-Straße 8

13
Musikschule  
Steinbeckerstraße 45

14
Fangenturm  
Hafenstraße 31

15
Konferenzraum im Hauptgebäude 
der Universität Greifswald  
Domstraße 11

16
StuThe 
Wollweberstraße 1

17
Caspar-David-Friedrich-Denkmal  
Lappstraße

18
Jacobikirche  
An der Jacobikirche 6a

19
Pommernhus 
Knopfstraße 1

20
Stubnitz  
Museumshafen, 
Liegeplatz Salinenstraße

21
ZOB 
Bahnhofstraße

30
Kunstkubus CUBIC 
Karl-Marx-Platz

37
Stadtbibliothek Hans Fallada  
Knopfstraße 18-20
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22
Klosterruine Eldena/Klosterscheune  
Wolgaster Landstraße 41

23
Gemeinschaftsgarten  
Makarenkostraße  
(neben KITA Makarenko)

24
SchwalBe 
Maxim-Gorki-Straße 1

25
Zahnklinik  
Walther-Rathenau-Straße 42a

26
Nordmole  
Am Hafen 19

27
PKB KunstLADEN 
Feldstraße 20

28
Nachbarschaftshilfe WGG e.V.  
Makarenkostraße 18

29
Geschäftsstelle der WGG eG 
Geschwister-Scholl-Straße 1

31
Botanischer Garten  
Münterstraße 2

32
Werkstatt Frohsinn Keramik  
Friedrichshäger Straße 1,  
17493 Friedrichshagen

33
Maritimes Jugenddorf Wieck  
Yachtweg 3

34
Forstamt Jägerhof  
Hainstraße 5

35
Ortsteilzentrum in der Alten Schule  
Schulstraße 1, 17493 Insel Riems

36
Wiese Schönwalde I  
Lomonossowallee / Gustebiner Wende

38
Kunstwerkstätten  
Anklamer Straße 15/16
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VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
JULI

Datum Uhrzeit Ort Seite

02.07. 14.00 Seifenworkshop Workshop 1 42

02.07. 19.30 Romeo und Julia Theater 22 43

03.07. 9.00
Romantik revisited - 
Literaturgeschichte im Dialog

Tagung 11 44

03.07. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

03.07. 18.00
Erö�nung des Greifswalder 
Orgelsommers

Konzert 10 46

04.07. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

04.07. 19.00 Carl Loewe - Balladenabend Salon 35 50

05.07. 14.00 „Und grüße gelegentlich …“ Führung 2 51

Datum Uhrzeit Ort Seite

05.07. 15.00 Siebdruck mit Friedrichmotiv Druckaktion 2 52

05.07. 15.00
Führung durch das Caspar-
David-Friedrich-Zentrum

Führung 1 53

05.07. 18.00 Mensch am Meer Vernissage 9 54

06.07. 10.00
Pleinairmalerei mit Karin 
Wurlitzer am Museumshafen

Workshop 14 55

06.07. 14.30
Spannungsfeld CDF - Eine 
künstlerische Spurensuche 

Workshop - 58

07.07. 15.00 Ruinös Vernissage 5 59

07.07. 19.30
Filmische Dialoge -  
Der Spiegel

Film 22 62

09.07. 14.00 Kerzenworkshop Workshop 1 63

09.07. 19.00
Der Wald in meinem Kopf 
(oder Friedrich for Future!)

Theater 1 64

10.07. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45
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Datum Uhrzeit Ort Seite

13.07. 18.00
Berührt von Caspar David 
Friedrich

Vernissage 10 72

13.07. 19.30 Romeo und Julia Theater 22 43

14.07. 18.00 Romeo und Julia Theater 22 43

16.07. 14.00 Seifenworkshop Workshop 1 42

17.07. 16.00
Kinderführung: Caspar David 
Friedrich: das verborgene 
Leben der Bilder

Führung 1 73

17.07. 17.00 Baubar Richtfest Vortrag 3 74

17.07. 19.30 Romeo und Julia Theater 22 43

18.07. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

18.07. 17.00 Steinreise Fest 10 75

18.07. 18.00 Wiesen bei Greifswald Führung 4 76

18.07. 18.00
Hiroyuki Masuyama. 
Zeitenwanderer

Vernissage 3 77

Datum Uhrzeit Ort Seite

10.07. 18.00 Romeo und Julia Theater 22 43

11.07. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

11.07. 13.00
Jung tri�t Alt – Friedrich-
Collagen

Workshop 28 65

11.07. 19.30 Romeo und Julia Theater 22 43

12.07. 15.00
Führung entlang des Caspar-
David-Friedrich-Bildweges

Führung 1 66

12.07. 19.30
Soirée Romantique - 
Komponistinnen in der 
Romantik

Konzert 13 67

13.07. 11.00
Freigeist, halber Schwede 
und genialer Zeichner

Führung 3 68

13.07. 14.00 CDF-Zeichenkurs Workshop 1 69

13.07. 15.00 PKB meets CDF Vernissage 27 70

13.07. 15.00
ZEITSPRÜNGE - Performative 
Annäherungen an Caspar 
David Friedrich

Kunst im 
ö�entlichen 
Raum

30 71
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Datum Uhrzeit Ort Seite

24.07. 11.00 Street Art für Caspar Workshop 24 78

24.07. 12.00
Caspar David Friedrich – Mit 
der Kamera neu erschlossen

Führung 3 83

24.07. 14.30 Glück im Topf Fest 36 79

24.07. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

25.07. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

25.07. 14.30 Glück im Topf Fest 36 79

25.07. 15.00 Zu Fuß durch Feld und Flur Wanderung 32 84

25.07. 19.00 Wanderlust Salon 32 85

26.07. 15.00
Caspar-David-Friedrich-
Bildweg

Führung 22 86

26.07. 16.00 Konzertauftakt. Lebenslinien Führung 3 87

26.07. 19.00 Eismeer: Hope & SIGNUMs Konzert 7 88

Datum Uhrzeit Ort Seite

18.07. 19.00
Der Wald in meinem Kopf 
(oder Friedrich for Future!)

Theater 2 64

18.07. 19.30 Romeo und Julia Theater 22 43

19.07. 15.00
Führung durch das Caspar-
David-Friedrich-Zentrum

Führung 1 53

22.07. 11.00 Street Art für Caspar Workshop 24 78

22.07. 14.30 Glück im Topf Fest 36 79

23.07. 11.00
Caspar David Friedrich und 
Philipp Otto Runge

Vernissage 10 80

23.07. 11.00 Street Art für Caspar Workshop 24 78

23.07. 14.00 Kerzenworkshop Workshop 1 63

23.07. 14.30 Glück im Topf Fest 36 79

23.07. 17.00
Caspar David Friedrich im 
Rathaus

Vernissage 6 81

23.07. 19.00
Wort und Klang zu Friedrichs 
Bild 

Lesung 10 82
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Datum Uhrzeit Ort Seite

27.07 10.00 Hauben und Zylinder nähen   Workshop    38 -

27.07. 11.00 Karlsruher Skizzenbuch Vortrag 1 90

27.07. 11.00
Freigeist, halber Schwede 
und genialer Zeichner

Führung 3 68

27.07. 14.00
Pleinair Aquarell-Workshop 
am Utkiek 

Workshop 26 91

27.07. 14.00 CDF-Zeichenkurs Workshop 1 69

30.07. 14.00 Seifenworkshop Workshop 1 42

31.07. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

31.07. 17.00
Freigeist, halber Schwede 
und genialer Zeichner

Führung 3 68

31.07. 19.00
Ohne Greifswald kein Caspar 
David Friedrich

Lesung 8 92
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VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
AUGUST

Datum Uhrzeit Ort Seite

01.08. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

01.08. 18.00
Freigeist, halber Schwede 
und genialer Zeichner

Führung 3 68

01.08. 19.00
„Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud“ 

Salon 2 94

02.08. 15.00
Führung durch das Caspar-
David-Friedrich-Zentrum

Führung 1 53

03.08. 11.00
Freigeist, halber Schwede 
und genialer Zeichner

Führung 3 68

03.08. 13.00 Ruinös Führung 5 95

03.08. 15.00 „Und grüße gelegentlich …“ Führung 2 96

06.08. 14.00 Kerzenworkshop Workshop 1 63

Datum Uhrzeit Ort Seite

06.08. 15.00 Margarethe Friedrich erzählt   Führung 1 -

07.08. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

08.08. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

09.08. 15.00
Caspar-David-Friedrich-
Bildweg

Führung 1 66

09.08. 18.00
Ulrik Møller: Die andere 
Landschaft

Vernissage 5 97

10.08. 10.00 Hauben und Zylinder nähen  Workshop 38 -

10.08. 14.00
Aquarellworkshop in der 
Klosterruine Eldena

Workshop 22 98

10.08. 14.00 CDF-Zeichenkurs Workshop 1 69

10.08. 15.00
Familiensamstag:  
Zu Besuch in Greifswald

Workshop 3 99
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Datum Uhrzeit Ort Seite

18.08. 10.00
Caspar David Friedrich. 
Sehnsuchtsorte

Vernissage 3 104

20.08. 14.00 Kerzenworkshop Workshop 1 63

21.08. 12.00 Hohes Ufer und sicherer Hafen Führung 3 106

21.08. 16.00
Kinderführung: Caspar David 
Friedrich: das verborgene 
Leben der Bilder

Führung 1 73

21.08. 17.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

22.08. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

22.08. 18.00 Ein Ort - andere Welten? Vernissage 6 107

22.08. 18.00
Friedrichsche Werke und 
Greifswald

Vortrag 1 108

22.08. 19.00
„… und nun das Wetter"  
mit Stefan Kreibohm

Salon 33 109

Datum Uhrzeit Ort Seite

10.08. 19.30
Caspar – mehr als eine 
Lichtgestalt

Theater 16 100

11.08. 11.00
Pommersche Opposition gegen 
Napoleon

Führung 3 101

11.08. 19.30
Caspar - mehr als eine 
Lichtgestalt

Theater 16 100

13.08. 14.00 Seifenworkshop Workshop 1 42

14.08. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

15.08. 7.00 Wiesen bei Greifswald Führung 4 102

15.08. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

16.08. 15.00
Führung durch das Caspar-
David-Friedrich-Zentrum

Führung 1 53

16.08. 19.00 „Und grüße gelegentlich ...” Führung 2 103
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Datum Uhrzeit Ort Seite

22.08. 19.30
Caspar - mehr als eine 
Lichtgestalt

Theater 16 100

23.08. 15.00
Caspar-David-Friedrich-
Bildweg Wieck & Eldena

Führung 22 86

23.08. 19.30
Caspar - mehr als eine 
Lichtgestalt

Theater 16 100

24.08. 9.00
Kunst tri�t Land(wirt)schaft – 
Malen mit Hintergrund

Workshop 14 110

24.08. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

24.08. 14.00
Pleinair-Aquarell-Workshop 
am Greifswalder Marktplatz 

Workshop 6 111

24.08. 14.00 CDF-Zeichenkurs Workshop 1 69

25.08. 9.00
Kunst tri�t Land(wirt)schaft – 
Malen mit Hintergrund

Workshop 14 110

25.08. 10.15
„Wenn ich sehe die Himmel, 
deiner Finger Werk …“

Predigt 10 112

Datum Uhrzeit Ort Seite

27.08. 14.00 Seifenworkshop Workshop 1 42

28.08. 14.00
Ein Blumenstrauß für Caspar 
David Friedrich

Workshop 23 113

28.08. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

28.08. 18.00
Napoleon und Caspar David 
Friedrich 

Vortrag 6 116

28.08. 18.00
Luftklang. Raumklang. 
Zeitklang.

Konzert 10 117

29.08. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

29.08. 18.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

30.08. 15.00
Führung durch das Caspar-
David-Friedrich-Zentrum

Führung 1 53

31.08. 10.00
Zwei Tage mit Caspar David 
Friedrich 

Fest - 118
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Datum Uhrzeit Ort Seite

31.08. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 118

31.08. 11.00
Jeder Baum ist Gold wert -  
mit Martin Kohlstedt

Workshop - 120

31.08. 14.00
Caspar David Friedrich 
und Friedrich August von 
Klinkowström

Vortrag 10 121

31.08. 15.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

31.08. 20.00 Martin Kohlstedt live Konzert 22 122

Diese und weitere Veranstaltungen �nden Sie unter: 
www.caspardavid250.de/calender

30



Datum Uhrzeit Ort Seite

01.09. 15.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

03.09. 14.00 Kerzenworkshop Workshop 1 63

03.09. 19.00
Die Frau am Fenster -  
Ein Leben an der Seite von 
Caspar David Friedrich 

Lesung 37 -

04.09. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

04.09. 16.30 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

05.09. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

05.09. 16.00
Kuchen für Caspar - das große 
Geburtstagsfest

Fest 6 128

05.09. 17.00
Wir gratulieren CDF zum  
250. Geburtstag

Fest 17 130

06.09. 15.00
Führung entlang des Caspar-
David-Friedrich-Bildweges

Führung 1 66

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
SEPTEMBER

Datum Uhrzeit Ort Seite

01.09. 10.00 Zwei Tage mit CDF Fest - 118

01.09. 10.00
Zu Caspar David Friedrichs 
„Friedhofseingang“

Predigt 7 124

01.09. 10.00 Wiesen bei Greifswald Führung 4 125

01.09. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

01.09. 11.30
Dokumentationen des 
Eliasson-Fensters im 
Greifswalder Dom

Film 15 126

01.09. 15.00
Von Caspar David Friedrich zu 
Ólafur Elíasson

Konzert 7 127
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Datum Uhrzeit Ort Seite

08.09. 15.00
PEAToresk: Künstlerische 
Blicke auf die entwässerten 
Moorwiesen bei Greifswald

Workshop 7 138

10.09. 14.00 Seifenworkshop Workshop 1 42

11.09. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

11.09. 17.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

12.09. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

12.09. 18.00 Sehnsuchtsorte Führung 3 139

12.09. 19.00
„Das Leben [...] auf die 
einfachste Formel bringen“

Salon 34 140

13.09. 15.00 Bus fahren mit Friedrich
Kunst im ö�. 
Raum

21 141

13.09. 15.00
Führung durch das Caspar-
David-Friedrich-Zentrum

Führung 1 53

Datum Uhrzeit Ort Seite

07.09. 11.00
Friedrichs Traum von einer 
Erneuerung der Kirche

Konzert 12 131

07.09. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

07.09. 14.00
Familienprogramm zum 
Tauftag von Caspar David

Führung 7 132

07.09. 14.00 CDF-Zeichenkurs Workshop 1 69

07.09. 18.00
„Denn er hat seinen Engeln 
befohlen über dir“

Konzert 7 133

08.09. 14.00 Ulrik Møller
Künstler-
gespräch

5 134

08.09. 14.00
Die Friedrich-Damen im  
St. Spiritus

Vernissage 2 135

08.09. 15.00
Tiefdruck-Angebot zu Caspar 
David Friedrich

Workshop 2 136

08.09. 15.00
Die Galerie der Romantik 
wächst

Vortrag 3 137
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Datum Uhrzeit Ort Seite

20.09. 14.00
Weltkindertag mit Caroline im 
Labyrinth

Fest 24 146

20.09. 15.00
Caspar-David-Friedrich-
Bildweg Wieck & Eldena

Führung 22 86

20.09. 19.00 Gefühle sind auch Fakten Vernissage 8 147

21.09. 13.30 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

21.09. 14.00 CDF-Zeichenkurs Workshop 1 69

21.09. 15.00
Schulwettbewerb: Caspar 
David Friedrich heute

Vernissage 5 148

21.09. 15.00
Manfred Prinz - ein 
Greifswalder Maler

Vernissage 27 149

21.09. 16.00
Ladebow singt: Volkslieder 
aus Friedrichs Zeiten bis heute

Konzert - 150

23.09. 10.00 Kindertheater: Der Lichtmaler
Puppen -
theater

2 151

Datum Uhrzeit Ort Seite

13.09. 17.00 22. Greifswalder Kulturnacht Fest - 142

13.09. 18.00
Oh Caspar! You must be some 
kind of superstar

Vernissage 25 143

14.09. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

15.09. 14.00 „Und grüße gelegentlich ..." Führung 2 144

17.09. 14.00 Kerzenworkshop Workshop 1 63

18.09. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

18.09. 16.00
Kinderführung: Caspar David 
Friedrich: das verborgene 
Leben der Bilder

Führung 1 73

19.09. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

19.09. 17.00 Wiesen bei Greifswald Führung 4 145
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Datum Uhrzeit Ort Seite

24.09. 14.00 Seifenworkshop Workshop 1 42

24.09. 17.00
Kindertheater: Caspar  
Guck-in-die-Welt

Puppen -
theater

2 152

24.09. 18.00
Caspar David Friedrich: Die 
Ausstellungen in Hamburg und 
Berlin 2023/24

Vortrag 11 153

25.09. 8.30
Und ewig lockt der 
Kreidefelsen - auf den Spuren 
Caspar David Friedrichs

Tagesreise 28 154

25.09. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

25.09. 16.00
Caspar David Friedrich: das 
verborgene Leben der Bilder

Führung 1 45

26.09. 11.00
Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsführung

Führung 6 47

26.09. 18.00 Sehnsuchtsorte    Führung 3 139

Datum Uhrzeit Ort Seite

26.09. 19.00
Jenseits der Eierschecke - 
Wer oder was ist eigentlich 
sächsisch und pommersch?

Salon 20 155

26.09. 19.00
Der Wald in meinem Kopf 
(oder Friedrich for Future!)

Theater 2 64

27.09. 15.00
Führung durch das Caspar-
David-Friedrich-Zentrum

Führung 1 53

27.09. 19.30
Filmische Dialoge – Sunrise:  
A Song of Two Humans

Film 7 156

28.09. 11.00 Von Klippen und Küsten Führung 3 -

Diese und weitere Veranstaltungen �nden Sie unter: 
www.caspardavid250.de/calender
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Datum

02.07., 16.07., 
30.07., 13.08., 
27.08., 10.09., 
24.09.

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt 11/8€ + Material

SEIFEN
WORKSHOP

in der Friedrichschen 
Seifenwerkstatt

Stellen Sie selbst Seifen her in der Friedrich -
schen Seifenmanufaktur! In den Kellergewölben 
des CDF-Zentrums erfahren große und kleine 
Besucher*innen live alles Wissenswerte zur Her-
stellung von Seifen. In den Räumen der Frie -
drichschen Seifen- und Kerzenmanufaktur stellt 
unser erfahrenes Personal Seifen nach moder -
nen Verfahren her. Dabei erläutern sie alle nöti -
gen Arbeitsschritte - damals und heute.

Die Workshops sind o�en für Groß und Klein. 
Das jeweilige Thema variiert von Termin zu 
Termin. Dauer: 120 Minuten 

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

WORKSHOP

1

THEATER

ROMEO 
UND JULIA

Tragödie in fünf Akten

Datum

02.07.,  
10.07. (18.00 Uhr), 
11.07., 13.07., 
14.07. (18.00 Uhr), 
17.07., 18.07.

Ort
Klosterruine 
Eldena

Beginn 19.30 Uhr

Eintritt 25/22/15€

Ein Bürgerkrieg zwischen den Familien Mon -
tague und Capulet beherrscht Verona. Das 
Blut der jüngsten Sprosse der beiden Fami -
lien, Romeo und Julia, bringt jedoch etwas 
ganz anderes in Wallung – die Liebe. Doch 
auch ihre heimliche Vermählung schützt sie 
nicht davor, in die Fehde hineingezogen zu 
werden. Als Romeo einen Streit zwischen sei -
nem Freund Mercutio und Julias Vetter Tybalt 
schlichten will, eskaliert die Situation. Romeo 
streckt Tybalt nieder und wird verbannt. Der 
alte Capulet will seine Tochter unterdessen 
mit dem Grafen Paris verheiraten. Eine tragi -
sche Verkettung von Ereignissen treibt Romeo 
und Julia in den Selbstmord.

22
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Führung durch die Sonderausstellung „Caspar 
David Friedrich: das verborgene Leben der Bil-
der“. O�en für alle Altersklassen.

Dauer: 45 - 60 Minuten 
Max. 25 Teilnehmende 

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

Datum

03.07., 10.07., 
24.07., 31.07., 
07.08., 14.08., 
28.08., 04.09., 
11.09., 25.09.

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum

Beginn 16.00 Uhr

Eintritt 11/8€

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH: 

DAS VERBORGENE 
LEBEN DER BILDER

Führung durch die Sonderausstellung

FÜHRUNG

1

Tagung zur Präsentation von Ergebnissen des 
Kooperationsprojekts „Romantik revisited – 
Literaturgeschichte im Dialog“.
Geleitet wird die Tagung von Prof. Dr. Anette 
Sosna von der Universität Greifswald.
Als Referentinnen sind Dr. Ruth Slenczka vom 
Pommerschen Landesmuseum sowie Dr. Ni -
cole Kämpken vom Beethoven-Haus in Bonn 
und Dr. Doris Schumacher vom Deutschen 
Romantik-Museum in Frankfurt am Main zu 
Gast.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (A)

Datum 03.07.

Ort
Alfried Krupp 
Wissenschafts -
kolleg

Beginn 9.00 Uhr

Eintritt frei

TAGUNG

ROMANTIK 
REVISITED

Literaturgeschichte im Dialog

11
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Das diesjährige Erö�nungskonzert des Greifs -
walder Orgelsommers steht ganz im Zeichen 
von Caspar David Friedrich und der Epoche 
der Romantik.
Wie schon in den letzten Jahren wird das Kon -
zert von Luisa Leske, Silvia Treuer und Konja 
Voll gestaltet. Auf dem Programm stehen drei 
romantische Orgelsonaten in den Tonarten C, 
D und F. Gemeinsam wandeln wir von St. Ja -
cobi (18.00 Uhr) über den Dom St. Nikolai (18.30 
Uhr) zur St. Marienkirche (19.15 Uhr), in der das 
Konzert mit der dritten Sonate und einem an -
schließenden Umtrunk endet. 
Der Greifswalder Orgelsommer �ndet mitt -
wochs um 18.00 Uhr im Wechsel in den drei 
Altstadtkirchen statt.

Datum 03.07.

Orte
St. Jacobi,  
Dom St. Nikolai, 
St. Marien

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

KONZERT

ERÖFFNUNG DES 
GREIFSWALDER 
ORGELSOMMERS

Wandelkonzert in den 
drei Altstadtkirchen

18107

Datum

04.07., 11.07., 
18.07., 25.07., 
01.08., 08.08., 
15.08., 22.08., 
29.08., 05.09., 
12.09., 19.09., 
26.09.

Ort
Greifswald-  
Information

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt 19 €

CASPAR�DAVID�
FRIEDRICH�
JUBILÄUMS�
FÜHRUNG
3 Mal Friedrich – 1 Preis

Kombinierter Altstadtrundgang zum Jubi -
läumsjahr 2024 mit kostümierten Stadtfüh -
rer*innen, entlang des Caspar-David-Fried -
rich-Bildwegs, mit exklusivem Einblick in das 
Caspar-David-Friedrich-Zentrum sowie das 
Pommersche Landesmuseum.
Mit Erwerb des Tickets können Gäste am Füh -
rungstag ganztags vor und/oder nach der 
Führung beide Museen kostenlos besuchen.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (E)

FÜHRUNG

6
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GREIFSWALDER
SALONS

„Ein Salon? Ist das nicht ein bisschen 
antiquiert oder gar elitär?“ Das wird 
sich sicher der eine oder andere fragen. 

Wir �nden dieses, ein wenig aus der 
„Mode“ gekommene Format span-
nend. Denn hier kommt man auf eine 
besondere Weise sowohl als Publikum 
untereinander als auch mit den Künst -
lerInnen und Vortragenden in Kontakt. 
Im Jubiläumsjahr möchten wir daher 
dem Salon als Veranstaltungsformat 
neue Aufmerksamkeit schenken. 

Mit dieser etwas intimeren Form des 
Kulturgenusses, des sich Begegnens, 
des mit einander Ins-Gespräch-Kom -
mens möchten wir Sie an verschiedene 
und teils ungewöhnliche Orte in Greifs-
wald führen. 

Seit Februar 2024 laden wir alle vierzehn 
Tage an einem Donnerstag ab 19 Uhr 
zu einem Salon ein. Dabei werden Sie 
beispielsweise durch den NDR-Wet -
terfrosch Stefan Kreibohm erfahren, 
ob man anhand der Werke Friedrichs 
das Wetter vorhersagen kann. Und Sie 
erfahren Spannendes über den Fried -
rich-Schüler Georg Heinrich Crola so -
wie was Pommern und Sachsen unter -
scheidet ... Seien Sie gespannt auf viele 
weitere Themen der Musik, Literatur, 
Naturwissenschaft, Theologie, Politik 
und Bildenden Kunst, die sich um Cas -
par David Friedrich und die Zeit der Ro -
mantik drehen.

Wegen der begrenzten Platzanzahl 
ist eine Anmeldung zur Veranstaltung 
über www.caspardavid250.de erfor -
derlich.
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CARL LOEWE � 
BALLADENABEND

SALON

Mit etwa 500 Balladen hat der Komponist Carl 
Loewe der Nachwelt ein extrem umfangreiches 
Œ uvre hinterlassen. Während sein Ruf zu Leb-
zeiten legendär war, nicht umsonst wurde der 
Ehrendoktor der Greifswalder Universität als 
„pommerscher Balladenkönig“ bezeichnet, so 
steht sein Werk heute oftmals im Hintergrund. 
Mit Kompositionen wie dem „Erlkönig“, der „Uhr“ 
oder „Odins Meeresritt“ haben die Künstler*in -
nen des Theaters Vorpommern einige bekann-
te und unbekanntere Stücke zu einem einzig-
artigen Programm zusammengestellt.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (H)

Datum 04.07.

AkteurIn

Jovan Koš�ica, 
David Wishart,  
Stephanie Lan -
genberg

Ort
Ortsteilzentrum 
in der Alten 
Schule, Riems

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

35

In einer Kurzführung durch die Ausstellung er -
fahren Sie mehr zum umfangreichen Netzwerk 
Caspar David Friedrichs in Greifswald.

Eine ausführlichere Führung durch die Aus -
stellung �ndet am 03.08. um 15 Uhr statt.

Datum 05.07.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

„UND GRÜSSE 
GELEGENTLICH …“

Caspar David Friedrichs Freunde 
und Bekannte in Greifswald

2

FÜHRUNG

5150



SIEBDRUCK MIT 
FRIEDRICHMOTIV

Mitgebrachte Textilien (Beutel, Shirts, Geschirr -
tücher) können mit einem von Caspar David 
Friedrich inspirierten Motiv bedruckt werden. 
Ein Druck kostet 1€. Es stehen auch Fairtrade-
Beutel zum Materialpreis zur Verfügung.

DRUCKAKTION

Datum 05.07.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

2

Erfahren Sie mehr zu Caspar David Friedrichs 
Geburtsort, seiner Familie, seiner Kindheit, der 
Studienzeit und seinen wichtigsten Bildmoti -
ven in Greifswald.
 
Dauer: 60 Minuten  
Max. 15 Teilnehmende 
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

Datum

05.07., 19.07., 
02.08., 16.08., 
30.08., 13.09., 
27.09.

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt 11/8€

FÜHRUNG DURCH 
DAS CASPAR�

DAVID�FRIEDRICH�
ZENTRUM

FÜHRUNG

1
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Datum 05.07.

Ort
Studio Galerie 
Greifswald

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

MENSCH 
AM MEER

Künstlerische Annäherungen in 
Malerei, Gra�k und Fotogra�e

An der Küste tri�t das Land auf das Meer, en -
det der begehbare Raum - am Strand steht 
der Mensch der Weite der Welt gegenüber.  
In Malerei, Gra�k und Fotogra�e thematisie -
ren Künstler*innen der Galerie die Bildwelt der 
Küstenlandschaft, formulieren aktuelle künst-
lerische Annäherungen und Übersetzungen an 
das berühmte Bild „Der Mönch am Meer“ von 
Caspar David Friedrich.9

VERNISSAGE

Der Hafen war ein beliebtes Motiv bei Caspar 
David Friedrich. Auch heute hat der Greifs -
walder Hafen mit den historischen Schi�en 
einen großen malerischen Reiz. Vom Finden 
eines Motivs, Anfertigen von Skizzen bis zur 
Pleinairmalerei können die Teilnehmenden 
vom reichen Erfahrungsschatz der Künstlerin 
Karin Wurlitzer pro�tieren.
 
Material bitte mitbringen: feste Unterlage, 
Zeichenblock bzw. Malgrund, Bleistift, Pinsel 
und Acrylfarbe.

Datum 06.07.

KünstlerIn Karin Wurlitzer

Ort
Fangenturm 
am Museums-
hafen

Beginn 10.00 Uhr

Eintritt 35/30 €

PLEINAIRMALEREI 
MIT KARIN 

WURLITZER AM 
MUSEUMSHAFEN

Malerei für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene

WORKSHOP

14
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SPIELHALLE 
KUNST

Im Rahmen des Caspar-David-Fried -
rich-Jubiläums und dessen Nachklang 
wird die Spielhalle KUNST in der Müh-
lenstraße 27/28 in Greifswald temporär 
für die Präsentation  zeitgenössischer 
Positionen zu Caspar David Friedrich 
und der Zeit der Romantik genutzt.

Nach Moritz Götze, Lara Faroqhi und 
der 34. Landeskunstschau des Künst -
lerbunds MV „Luft nach oben" erwar-
ten die Besucher in diesem Jahr noch 
Arbeiten von Schüler*innen aus Meck -
lenburg-Vorpommern und Schles -
wig-Holstein, das Moor-Kunst-Projekt 
"EIN:FLUSS:RAUM:MOOR", Werke von 
Ulrik Möller, Volkmar Herre und weite -
ren z. T. international bekannten Künst-
ler*innen.

Die Spielhalle KUNST ist eine Ergänzung 
zu den in der Stadt bereits vorhande-
nen Galerien und Ausstellungsräumen 
und bietet ca. 240 qm Ausstellungs�ä-
che. Bis August 2025 erhalten hier ver-
schiedenste, eigens für das Jubiläum 
konzipierte Projekte, die Möglichkeit, 
vorgestellt zu werden. 

So werden nicht nur Malereien, Zeich -
nungen und Fotogra�en zu sehen sein, 
sondern auch Installationen, Video- 
und skulpturale Arbeiten. In vielerlei 
Hinsicht ist Spannendes zu erwarten!
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Datum 06.07.

KünstlerIn Leonie Langer 

Ort Lange Straße 95

Beginn 14.30 Uhr

Eintritt frei

SPANNUNGSFELD 
CDF�SOMMER

„Bewegte Meditation“ - 
eine künstlerische Spurensuche 

Die zweite Veranstaltung der Reihe  „Span -
nungsfeld CDF“, führt uns in der näheren Um -
gebung von Greifswald herum. Wir wollen ver -
suchen, nachzuemp�nden, wie Caspar David 
Friedrich so viel Genuss und Lust am Sujet der 
Natur und Landschaftsmalerei entwickeln 
konnte. Teilnehmende erwartet eine geführte 
Wanderung, bei der mit künstlerischen Metho -
den und Wahrnehmungsaufgaben die Sinne 
und Sinnlichkeit für die Umgebung geschärft 
werden sollen und dürfen. Entschleunigung in 
einer hektischen Zeit, quasi eine bewegte Me -
ditation.
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (U)

WORKSHOP

Die Fotogra�en von Torsten Rütz zeigen das 
Greifswald der 1980er Jahre. Die Aufnahmen 
erkunden die Altstadt zwischen der Melan -
cholie des Verfalls und der Brutalität ihrer Zer -
störung. 

Die Videoarbeiten des brasilianischen Künst -
lers Lucas Gervilla setzen sich mit den Themen 
Verfall, Verfallen-Lassen und Erinnerung in sei -
nem Heimatland und weltweit auseinander.

Datum 07.07.

KünstlerIn
Torsten Rütz,
Lucas Gervilla

Ort
Spielhalle 
KUNST

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

RUI NÖS
Arbeiten von Torsten Rütz 

und Lucas Gervilla

5

VERNISSAGE
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FILM REIHE

Caspar David Friedrichs Ein�uss auf 
die moderne Bildsprache, auch auf die 
des Kinos, kann nicht hoch genug ein-
geschätzt werden. Aus Anlass seines 
250. Geburtstages haben wir eine Rei-
he mit Filmen zusammengestellt, die 
direkt oder mittelbar auf ihn und sein 
Werk Bezug nehmen.

Gemeinsam mit dem Filmhistoriker und 
Kurator für das BrotfabrikKino Berlin, Dr. 
Claus Löser, und dem Filmclub Casa-
blanca präsentieren wir in diesem Jahr 
an verschiedenen Orten und in unter-
schiedlichen Stadtteilen sowohl Filme, 
die Caspar David Friedrich zum Thema 
haben, als auch Filme, die sich �lmäs-
thetisch der Bildsprache Friedrichs nä -
hern bzw. seine Kunst rezitieren.

Gezeigt werden die Filme „Caspar Da-
vid Friedrich in Dresden“ (DDR 1980), 
„Carl Gustav Carus - Arzt und Maler 
in Dresden“ (DDR 1989) sowie „Gren-
zen der Zeit“ (BRD, DDR und Frankreich 
1986) von Ernst Hirsch, „Allemagne neuf 
zero“ (Frankreich, 1991) von Jean-Luc 
Godard, „Melancholia“ von Lars von 
Trier, „Der Spiegel“ (Sowjetunion 1975) 
von Andrei Tarkowski, „Knives out“ (USA 
2019) von Rian Johnson, „Sunrise“ (USA 
1927) von Friedrich Wilhelm Murnau so-
wie „Landschaft im Nebel“ (Griechen-
land, Frankreich, Italien 1988) von Theo 
Angelopoulos. 

61



Datum 07.07.

Ort Klosterscheune

Beginn 19.30 Uhr

Eintritt 5 €

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH � 

FILMISCHE DIALOGE
Präsentation von 

„Der Spiegel“ (Sowjetunion 1975)

Eine Familie bricht auseinander - doch was soll 
eigentlich mit dem 12-jährigen Sohn gesche -
hen? Als deutsche Truppen die Sowjetunion 
überfallen, rückt die Scheidung in den Hinter -
grund, der Vater wird eingezogen, Mutter und 
Sohn werden ins Hinterland verschickt. Das per -
sönlichste Werk des Regisseurs Andrei Tarkowski 
greift Fragmente seiner Familiengeschichte auf 
und verdichtet sie zu einer intensiven Meditation 
über Verlust und Erfahrung. „Im Film muss man 
nichts erklären, sondern direkt auf die Gefühle 
des Zuschauers einwirken. Die erwachten Emo -
tionen bewegen dann die Gedanken vorwärts.“ 
(Tarkowski) 

FILM

22

Stellen Sie selbst Kerzen her in der Friedrich-
schen Kerzenmanufaktur! In den Kellerge -
wölben des CDFZs erfahren große und kleine 
Besucher*innen live alles Wissenswerte zur Her-
stellung von Kerzen. In den Räumen der Fried -
richschen Seifen- und Kerzenmanufaktur stellt 
unser erfahrenes Personal Kerzen nach moder -
nen Verfahren her. Dabei erläutern sie alle nöti -
gen Arbeitsschritte - damals und heute.
 
Die Workshops sind o�en für Groß und Klein. Das 
jeweilige Thema variiert von Termin zu Termin.  
Dauer: 150 Minuten
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

Datum
09.07., 23.07., 
06.08., 20.08., 
03.09., 17.09.

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt
11/8 € 
+ Material

KERZEN
WORKSHOP

1

WORKSHOP

6362



Was kann die Abkürzung CDF noch alles be -
deuten - chaotisches deutsches Ferienlager, 
can democracy fail, cold dark future? 
Das Greifswalder Jugendensemble unter der 
Leitung von Christian Holm widmet seine Thea-
terinszenierung in diesem Jahr dem Greifswal -
der Maler. Erstmals werden die Spieler*innen 
auf der Bühne von einem Projektchor unter der 
Leitung von Daniela Helten begleitet. 
Wir stellen Fragen und versuchen, Friedrich im 
heutigen Leben zu verorten. Was würde Cas -
par zur Klimakrise einfallen? Wäre David eine 
Frau gewesen, wann hätte man sie wieder -
entdeckt? 2006, 3006, nie? War Goethe ein 
Trottel? Sind wir alle schöner in der Rücken -
ansicht? 

Datum
09.07., 18.07., 
26.09.

KünstlerIn

Christian Holm
(Spielleitung / 
Stücktext), 
Daniela Helten
(Chorleitung)

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt 12/6 €

THEATER

DER WALD 
IN MEINEM KOPF 

(oder Friedrich for Future!)

2

Einladung zur Entdeckung Friedrichscher 
Werke und Entwicklung eigener Motive mit -
hilfe von Collagetechniken. Material ist vor -
handen.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (K)

Datum 11.07.

Ort
Makarenko -
straße 8

Beginn 13.00 Uhr

Eintritt frei

WORKSHOP

JUNG 
TRIFFT ALT

Friedrich-Collagen

28

6564



FÜHRUNG

Datum
12.07., 09.08., 
06.09.

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt 11/8€

FÜHRUNG ENT�
LANG DES CASPAR�
DAVID�FRIEDRICH�

BILDWEGES
durch die Greifswalder Altstadt

Erfahren Sie bei einer Führung entlang des 
Caspar-David-Friedrich-Bildweges durch die 
Greifswalder Altstadt mehr zu Caspar David 
Friedrich, seiner Geburtsstadt und Orten, die 
mit seinem Leben in besonderem Zusammen -
hang stehen.
 
Dauer: 90 Minuten, max. 30 Teilnehmende
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

1

Es erwartet Sie ein musikalisch-szenischer 
Abend mit Werken von Clara Schumann, 
Fanny Mendelssohn, Cécile Chaminade, Jo -
hannes Brahms und Edvard Grieg und in ei -
ner Nebenrolle erscheint auch Caspar David 
Friedrich.
 
Emanzipation der Frauen als Komponistin, 
Musikerin oder Künstlerin - komponieren Frau -
en anders als Männer?

Datum 12.07.

KünstlerIn

Schüler*innen & 
Lehrkräfte der 
der Musikschule
Greifswald

Ort Musikschule

Beginn 19.30 Uhr

Eintritt frei

SOIRÉE 
ROMANTIQUE

Komponistinnen in der Romantik

WORKSHOP

13

6766



Datum

13.07., 27.07., 
31.07. (17.00 Uhr), 
01.08. (18.00), 
03.08.

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt 5€ + Eintritt

FREIGEIST, HALBER 
SCHWEDE UND 

GENIALER ZEICHNER
Führung zur 

Ausstellung „Lebenslinien“

Das Pommersche Landesmuseum verfügt mit 
sechs Gemälden, mehr als 60 Zeichnungen 
und Druckgra�ken sowie zahlreichen Archiva-
lien und Briefen über eine der umfangreichsten 
Sammlungen an Originalmaterialien aus Cas-
par David Friedrichs Leben und Werk weltweit. 
Die Sonderausstellung „Lebenslinien“ präsen -
tiert die umfangreichen Bestände des Museums 
erstmals nahezu geschlossen.

FÜHRUNG

3

WORKSHOP

Der CDF-Zeichenkurs richtet sich an alle, die 
Freude am Zeichnen haben. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Die Themen des Zei -
chenkurses variieren jeweils.
 
Dauer: 180 Minuten, max. 10 Teilnehmende
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

Datum
13.07., 27.07., 
10.08., 24.08., 
07.09., 21.09.

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum 

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt 29/24€

CDF�
ZEICHENKURS

2

6968



Datum 13.07.

KünstlerIn
Lena Bade,
Annemarie 
Selleng

Ort
PKB Kunst-
LADEN

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

PKB MEETS 
CDF

Gemeinschaftsausstellung

Künstler*innen vom Pommerschen Künstler-
bund setzen sich bildnerisch mit Caspar David 
Friedrich auseinander.

27

VERNISSAGE

Datum 13.07.

Ort
Kunstkubus 
CUBIC

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

ZEIT
SPRÜNGE 

Performances und Kunstaktionen im und 
am Kunstkubus CUBIC

In den Bildern von Caspar David Friedrich �n-
den sich häu�g Elemente und Andeutungen für 
das „Bewegte“ - wie Segelboote, der schrei-
tende Mönch und ziehende Wolken, die das 
Motiv als stillgestellten Moment festzuhalten 
scheinen.
Mit verschiedenen Performances und Kunstak -
tionen greifen 10 Künstler*innen unterschiedli -
che Aspekte dieser Bewegungen auf und prä-
sentieren im Rahmen des Performance-Events 
zeitgenössische künstlerische Bearbeitungen 
und Übertragungen, die im Kunstkubus sowie 
dem Karl-Marx-Platz aufgeführt werden.

KUNST IM ÖFF. RAUM

30

7170



Künstler*innen vom Pommerschen Künstler-
bund suchen mit bildnerischen, plastischen 
und installatorischen Werken ihren Bezugs -
punkt zu Caspar David Friedrich.

Datum 13.07.

KünstlerIn

Silvia Treuer 
(Orgel), Antje 
Heinrich-Selle -
ring (einführen-
de Worte)

Ort St. Marien

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

BERÜHRT VON 
CASPAR DAVID 

FRIEDRICH
Gemeinschaftsausstellung

10

VERNISSAGE

Datum
17.07., 21.08., 
18.09. 

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum

Beginn 16.00 Uhr

Eintritt 11/8 €

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH: DAS 

VERBORGENE 
LEBEN DER BILDER

Kinderführung durch 
die Sonderausstellung

Führung durch die Sonderausstellung „Caspar 
David Friedrich: das verborgene Leben der Bil-
der“. Spezielles Angebot für Kinder.

Dauer: 45 - 60 Minuten
Max. 25 Teilnehmende
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

FÜHRUNG

1

7372



Die „Baubar“ in der Museumsstraße versorgt Sie 
mit den neuesten Informationen zum Baufort -
schritt der Galerie der Romantik. Im Anschluss 
gibt es Gelegenheit für Fragen und Gespräche 
zum Geschehen an der Baustelle. 

RICHT
FEST

Baubar mit Kai Kornow

VORTRAG

Datum 17.07.

ReferentIn Kai Kornow

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 17.00 Uhr

Eintritt 3,50 €

3

STEIN
REISE

Der Findling spielt eine zentrale Rolle auf vie-
len Werken Caspar David Friedrichs. Seiner 
Bedeutung auf die Spur zu kommen, machen 
wir uns mit einem kleinen Findling auf die Reise 
von Südrügen über’s Wasser nach St. Marien 
Greifswald, sind dabei unterwegs auf einer 
Quatze, packen gegen 17 Uhr im Hafen alle 
mit an, wenn es heißt, den Stein vom Schi� in 
die Kirche zu bewegen, halten es in Bildern fest 
und sammeln Geschichten rund um den Stein. 
Um 18 Uhr gibt es „Steinsuppe“ und einen Vor-
trag mit Dr. Sebastian Schmidt zur Kulturland-
schaft am Greifswalder Bodden im Wandel 
der Zeit.

FEST

Datum 18.07.

Ort St. Marien

Beginn 17.00 Uhr

Eintritt frei

10

7574



In einer Reihe von naturkundlichen Führun -
gen in das Greifswalder Umland sind An-
wohner*innen und Besucher*innen der Stadt 
eingeladen, Neues über Landschaftsge -
schichte und -nutzung, Flora und Fauna zu 
erfahren. Die Natur als wichtigste Inspirations-  
quelle Friedrichs spielt hier die Hauptrolle.  
Diesmal lädt Eva Schindler, Gärtnerin im Stau-
denbau, Geologin und Wildkräuterfachfrau, 
Sie zu einem Rundgang durch die Ryckwiesen 
ein, um Ihnen einen Einblick in die Vielfalt der 
Wildkräuter unserer Region zu geben. Sie er -
leben heimische Kräuter mit allen Sinnen und 
erfahren einiges über deren wertvolle Inhalts -
sto�e und Wirkung. 

Datum 18.07.

ReferentIn Eva Schindler

Ort STRAZE

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

WIESEN BEI 
GREIFSWALD 
Naturkundlicher Spaziergang 

durch die Ryckwiesen

4

 FÜHRUNG

Datum 18.07.

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

HIROYUKI 
MASUYAMA. 

ZEITENWANDERER
mit dem Künstler und dem 

Galeristen Dr. Jörk Rothamel

Als Zeitenwanderer folgt Hiroyuki Masuya -
ma Caspar David Friedrichs Wanderrouten. 
Wie der Maler des 19. Jahrhunderts seine Bil-
der auf der Grundlage unzähliger Naturstu-
dien schuf, setzt der Digitalkünstler des 21. 
Jahrhunderts seine Landschaften aus jeweils 
300-500 Fotogra�en zusammen. So entste-
hen hinterleuchtete Werke, die den Vorbildern 
auf irritierende Art gleichen und doch sensibel 
die Veränderungen über die Zeiten ausloten.  
Die Präsentation umfasst eine kleine Auswahl 
von Werken Masuyamas nach Gemälden 
Friedrichs, die Landschaften Mecklenburg-
Vorpommerns zeigen, darunter der „Mönch am 
Meer“ und die  „Lebensstufen“.

 VERNISSAGE

3

7776



Datum
22.07., 23.07., 
24.07.

ReferentIn
Anne Wende, 
Anett Simon

Ort SchwalBe

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt frei

STREET ART 
FÜR CASPAR

Kunst-Ferienangebot 
für Kinder und Jugendliche

Im Rahmen des neuen Caspar-David-Fried -
rich-Denk Mals!, welches im Mai erstellt wur -
de, können Kinder und Jugendliche von 12-18 
Jahren über drei Tage das Werk von Caspar 
David Friedrich entdecken und mit Mitteln der 
Street Art eigene Bildwelten dazu scha�en. Im 
Sinne der Romantik wird das eigene Stadt -
viertel neu entdeckt und gestaltet. 
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (K)

WORKSHOP

24

Die Kreativ- und Erlebniswoche der Johan -
nes-Kirchengemeinde ist das größte Stadt -
teilfest im Wohnbezirk. Jeder der vier Tage 
wird einem Bild von von Caspar David Fried -
rich gewidmet sein. Das Angebot richtet sich 
in der ersten Ferienwoche an Familien mit Kin -
dern bis zur 9. Klasse. In Workshops und dem 
Programm der familien:bühne werden thema -
tische Impulse platziert. 

350-400 Kinder und Erwachsene pro Tag ha -
ben in den vergangenen Jahren die Kreativ- 
und Erlebniswoche genossen.

Datum
22.07., 23.07., 
24.07., 25.07.

Ort

Wiese Lomo-
nossowallee/
Gustebiner 
Wende, 
Schönwalde I

Beginn 14.30 Uhr

Eintritt frei

GLÜCK IM 
TOPF �

WANDERER
Kreativ- und Erlebniswoche

FEST

36

7978



Datum 23.07.

ReferentIn
Stefan Rahde
(Museen der 
Stadt Wolgast)

Ort St. Marien

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt frei

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH UND 

PHILIPP OTTO 
RUNGE

Die Erö�nung der Ausstellung und Installation 
„Religion als Bild – Bild als Religion. Caspar 
David Friedrichs bildloser Altar“ fällt auf den 
Geburtstag des Wolgaster Malers Philipp Otto 
Runge. Das ist kein Zufall, denn in der Ent-
stehungsgeschichte des Altars in St. Marien 
Greifswald wirkte auch Runge mit. Nachdem 
dem Geburtstagskind festlich auf der Orgel 
aufgespielt wird, stellt Stefan Rahde, Leiter der 
Museen Wolgast, die Beziehungen zwischen 
Caspar David Friedrich und Philipp Otto Run -
ge vor.

VERNISSAGE

10

Die Sparkasse Vorpommern und die Stiftung 
der Sparkasse Vorpommern für Wissenschaft, 
Kultur, Sport und Gesellschaft haben das 
Caspar-David-Friedrich-Tableau von Moritz 
Götze für die Stadt Greifswald angekauft. Die 
großformatige Emaillearbeit wird der Stadt-
verwaltung Greifswald als Leihgabe und zur 
Ausstellung im Foyer des Rathauses überlas-
sen. Moritz Götze hat auf diesem Bildbogen 
die Friedrichschen Lebensstationen, Bildmoti -
ve,  Zeitgenossen und Freunde zusammenge-
führt und bietet so der Heimatstadt des Malers 
die Möglichkeit, würdig und in zeitgenössischer 
Rezeption an den heute weltberühmten Stadt-
sohn zu erinnern. Diese Arbeit wird im Beisein 
des Künstlers enthüllt. 

Datum 23.07.

KünstlerIn Moritz Götze

Ort Rathaus

Beginn 17.00 Uhr

Eintritt frei

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH 
IM RATHAUS

VERNISSAGE

6

8180



LESUNG

WORT UND KLANG 
ZU FRIEDRICHS 

BILD 

Eberhard Rathgeb stellt sein Buch „Maler 
Friedrich“ vor, in welchem er dem inneren Blick 
des Malers auf den Grund geht und die Di -
mensionen und Konsequenzen Friedrichscher 
Sichtweisen auslotet.
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung 
durch Martin Hiller, der die Installation „Religi -
on als Bild – Bild als Religion“ live und in Farbe 
zum Klingen bringen wird.

Datum 23.07.

ReferentIn
Eberhard Rath -
geb, Martin 
Hiller

Ort St. Marien

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

10

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH � MIT 
DER KAMERA NEU 

ERSCHLOSSEN
Kunstpause mit Mario Scarabis

Eine Annäherung an die fotogra�schen Ar -
beiten von Hiroyuki Masuyama, die während 
dessen Entdeckungsreise auf den Spuren der 
berühmten Gemälde Caspar David Friedrichs 
an den realen Orten neu entstanden. Erfreu -
en Sie sich an den faszinierenden malerisch-
fotogra�schen Werken, die mit großer Hoch -
achtung Friedrichs Bild- und Gedankenwelt 
in die heutige Zeit übertragen und mit neuem 
Leben erfüllen.

3

FÜHRUNG

Datum 24.07.

ReferentIn Mario Scarabis

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 12.00 Uhr

Eintritt 5 €

8382



Zur atmosphärischen Einstimmung auf den 
heutigen Salon zum Thema „Wanderlust“ lädt 
der Dorf-Förderverein von Friedrichshagen 
zu einer Wanderung mit atemberaubendem 
Boddenblick ein. Die Wanderung dauert ca. 
2 Stunden (ca. 5 km). Sie führt nach einer Kaf -
feepause bei Frohsinn Keramik von Friedrichs-
hagen in den Elisenhain und wieder zurück 
zum Ausgangspunkt. Ortskundige Einwohner 
des Greifswalder Ortsteils zeigen, wo es be -
sonders schön ist und sich motivisch auch 
der ein oder andere Bezug zu Caspar Da -
vid Friedrich �nden lässt. Im Anschluss an die 
Wanderung gibt es eine Erfrischungsmöglich -
keit mit Getränken.

Datum 25.07.

Ort
Werkstatt 
Frohsinn 
Keramik

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

ZU FUSS DURCH 
FELD UND FLUR 

eine Wanderung durch den Elisenhain 
und Friedrichshagen 

WANDERUNG 

32

Wenn auch Caspar David Friedrich und Jo -
hann Gottfried Seume (1763-1810) sich im Le-
ben wohl nie begegnet sind, verbindet sie das 
Erkunden der Welt zu Fuß: Friedrich brach mit 
dem Malwerkzeug bepackt zu seinen ver-
schiedenen Reisen aus Dresden auf. Seume 
‚spazierte‘ von Grimma bis nach Syrakus. Wenn 
sie sich begegnet wären, was hätten sie sich 
wohl zu sagen gehabt? Die ideellen Inhalte der 
Gemälde von Friedrich können wir (nur) erah-
nen, Seumes Schriften werden auch nach 200 
Jahren gelesen. Darin wird nicht nur Vergan-
genes angesprochen, sondern auch die Augen 
für die heutige Welt geö�net. 
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (H)

Datum 25.07.

ReferentIn
Lutz Simmler,
Dr. Wolfgang 
Fritsche

Ort
Werkstatt 
Frohsinn 
Keramik

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

WANDER
LUST

SALON

32

8584



Datum
26.07., 23.08., 
20.09.

Ort Klosterscheune

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt 11/8 €

22

Erfahren Sie bei einer Führung entlang des 
Caspar-David-Friedrich-Bildweges im Fi -
scherdorf Wieck und bei der Klosterruine in 
Eldena mehr zu Caspar David Friedrich, seiner 
Geburtsstadt und Orten, die mit seinem Le -
ben in besonderem Zusammenhang stehen. 
Tre�punkt ist die Scheune an der Klosterruine 
Eldena.

Dauer: 90 Minuten
Max. 30 Teilnehmende

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

FÜHRUNG

CASPAR�DAVID�
FRIEDRICH�

BILDWEG
Fischerdorf Wieck & 
Klosterruine Eldena

Datum 26.07.

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 16.00 Uhr

Eintritt ausverkauft

Führung durch die Ausstellung sowie Gespräch 
mit Christian Jost über seine Komposition „Eis-
meer“. Im Anschluss �ndet um 19.00 Uhr die Ur-
au�ührung im Dom St. Nikolai statt.
„Eismeer“ ist eine Auftragskomposition der 
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern und der 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald an-
lässlich des Jubiläums 250 Jahre Caspar Da -
vid Friedrich. 

FÜHRUNG

34

KONZERTAUFTAKT. 
LEBENSLINIEN

8786



Datum 26.07.

KünstlerIn

SIGNUM saxo-
phone quartet, 
Zürcher Kam-
merorchester, 
Daniel Hope

Ort Dom St. Nikolai

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt ausverkauft

EISMEER: 
HOPE & SIGNUM s

Urau�ührung der Komposition
 von Christian Jost

Mit einer Urau�ührung sind auch die Festspiele 
Mecklenburg-Vorpommern beim Jubiläums -
jahr dabei. Im Auftrag der Festspiele MV und 
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 
bringt der renommierte Komponist Christian 
Jost mit einer neuen konzertanten Dichtung 
Caspar David Friedrichs Gemälde »Das Eis -
meer« zum Klingen. Auf den Leib schrieb Jost 
diese Musik den vier Saxofonisten vom SIG-
NUM saxophone quartet, dem diesjährigen 
Preisträger in Residence der Festspiele. Auch 
Stargeiger Daniel Hope ließ es sich nicht neh-
men, in das Vorhaben einzusteigen. Außerdem 
erklingen an diesem Abend Werke von Edward 
Elgar und Peter Tschaikowski.

32

8988



Die Berliner Kunsthistorikerin und Expertin für 
das 19. Jahrhundert im Auktionshaus Griese -
bach, Dr. Anna Ahrens, spricht über das sog. 
"Karlsruher Skizzenbuch" von Caspar David 
Friedrich aus dem Jahr 1804. Erst Ende des 
vergangenen Jahres wurde es für ca. 1,8 Mio. 
Euro versteigert. Eindrücke daraus erwarten 
Sie in diesem Vortrag.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf
Seite 180/181. (B)

Datum 27.07.

KünstlerIn
Dr. Anna  
Ahrens

Ort
Caspar-David-
Friedrich-  
Zentrum

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt 8/5 €

KARLSRUHER 
SKIZZENBUCH

VORTRAG

1

In diesem dreistündigen Workshop tre�en 
wir uns an der Station 11 des Bildwegs, dem 
Ort, der vermutlich die Inspirationsquelle 
für Friedrichs Werk „Lebensstufen“ bildete.  
Wir nehmen uns Zeit, die Atmosphäre von 
Wind, Wellen und Weite in uns aufzunehmen 
und in kleinen Pleinair-Aquarellskizzen festzu -
halten. Ziel ist es, mit dem Gefühl nach Hause 
zu gehen, einmal mit Friedrichs Augen ge -
schaut zu haben und darauf zu brennen, das 
Gelernte in eigenen Werken umzusetzen.
Alle Materialien sind im Workshop-Preis in -
begri�en, für mehr Bequemlichkeit können 
Sie sich optional einen kleinen Hocker, sowie  
Sonnen- und Mückenschutz mitbringen.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (G)

Datum 27.07.

KünstlerIn Jenny Thalheim

Ort Nordmole

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt 30/25 €

PLEINAIR�
AQUARELL�
WORKSHOP 
AM UTKIEK 

WORKSHOP

26

9190



OHNE GREIFSWALD 
KEIN CASPAR DAVID FRIEDRICH

Präsentation des CDF-Kompendiums

„Ohne Greifswald kein Caspar David Friedrich“ 
so lautet der Titel des Buches zum Greifswal-
der Jubiläumsjahr. Der Berliner Autor Simon 
Elson hat in Zusammenarbeit mit zahlreichen 
Greifswalder Veranstaltern und dem Jubilä -
umsbüro ein Kompendium in Form eines Rück-,  
Aus- und Überblicks über einen Großteil der 
Greifswalder Veranstaltungen anlässlich des 
250. Geburtstages von Caspar David Friedrich 
konzipiert und geschrieben. Es vereint Kata-
loge zu allen Sonderausstellungen, Interviews 
mit Friedrich-Experten sowie Vorstellung der 
Vielfalt von Veranstaltungen in diesem Jubi -
läumsjahr. Zur Premiere wird Simon Elson aus 
dem Kompendium lesen und über seine Arbeit 
daran erzählen.

8

Datum 31.07.

ReferentIn Simon Elson

Ort Koeppenhaus

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

92



Elise Crola, geborene Fränkel, entstammt einer 
ein�ussreichen Berliner Bankiersfamilie ihrer 
Zeit. Das künstlerisch hochbegabte Mädchen 
heiratet gegen den Willen ihres Vaters den we-
sentlich älteren Baron von Weyer. Die Ehe wird 
auf Drängen des Vaters wieder geschieden. 
Unglücklich verlässt Elise Berlin und zieht sich 
in den Harz nach Ilsenburg zurück. Dort tri�t sie 
auf Georg Heinrich Crola, einen leidenschaft -
lichen Landschaftsmaler und Schüler von Cas -
par David Friedrich.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (H)

Datum 01.08.

KünstlerIn
Kristin Giertler,
Thomas Korn-
mann

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

„GEH AUS, MEIN 
HERZ, UND SUCHE 

FREUD“ 
Theaterstück über Elise und 

Heinrich Crola

SALON

2

Eine Führung durch die aktuelle Ausstellung in 
der Spielhalle KUNST erschließt die Perspek-
tiven von Torsten Rütz und Lucas Gervilla auf 
das Thema alte und neue Ruinen und stellt den 
Bezug zur Rezeption von Ruinen in der Roman-
tik her.

Datum 03.08.

AkteurIn
Torsten Rütz,
Lucas Gervilla

Ort
Spielhalle 
KUNST

Beginn 13.00 Uhr

Eintritt frei

RUI NÖS
Arbeiten von Torsten Rütz 

und Lucas Gervilla

5

FÜHRUNG

9594



FÜHRUNG

In einer Führung durch die Ausstellung erfahren 
Sie mehr zum umfangreichen Netzwerk Cas -
par David Friedrichs in Greifswald. Dreh- und 
Angelpunkt darin ist Johann Gottfried Quis -
torp, bei dem nicht nur Caspar David Friedrich 
seinen ersten Zeichenunterricht erhielt. Allein 
aus diesem Grunde dürfte er einer der wich -
tigsten Wegbegleiter Friedrichs gewesen sein.

Datum 03.08.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum
St. Spiritus

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

„UND GRÜSSE 
GELEGENTLICH… “

Caspar David Friedrichs Freunde 
und Bekannte in Greifswald

2
5

Die Arbeiten des dänischen Künstlers Ulrik 
Møller erö�nen einen zeitgenössischen Blick 
auf die Landschaftsmalerei. Seine Bilder fan -
gen kontemplative, manchmal beiläu�ge, 
manchmal erhebende und manchmal erha -
bene Perspektiven auf die Landschaft ein. Vor 
allem seine Heimat wird so zum Mittelpunkt 
seiner Bilder.

Datum 09.08.

KünstlerIn Ulrik Møller

Ort
Spielhalle 
KUNST

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

DIE ANDERE 
LANDSCHAFT

VERNISSAGE

9796



In diesem Workshop nehmen wir Caspar David 
Friedrichs Umsetzungen der Klosterruine Elde-
na als Ausgangspunkt, um darauf aufbauend 
unsere eigenen Interpretationen der Überreste 
des Klosters und der Natur ringsum in kleinen 
Pleinair-Aquarellskizzen festzuhalten. Ziel ist es, 
mit dem Gefühl nach Hause zu gehen, einmal 
mit Friedrichs Augen geschaut zu haben und 
darauf zu brennen, das Gelernte in eigenen 
Werken umzusetzen. 
Alle Materialien sind im Workshop-Preis in -
begri�en, für mehr Bequemlichkeit können 
Sie sich optional einen kleinen Hocker, sowie  
Sonnen- und Mückenschutz mitbringen.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (G)

Datum 10.08.

ReferentIn Jenny Thalheim

Ort
Klosterruine 
Eldena

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt 30/25 €

AQUARELL�
WORKSHOP IN DER 

KLOSTERRUINE 
ELDENA

WORKSHOP

22

Wir unternehmen eine Zeitreise in das Jahr 
1818. Caspar David Friedrich hat im Januar in 
der Dresdner Kreuzkirche geheiratet. Mit Ca -
roline reist er in seine Heimatstadt Greifswald. 
Wem begegnen sie dort? Was unternehmen 
sie? Welche Themen sind Gesprächssto�? In 
einem Lapbook halten wir unsere Erinnerun -
gen fest.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (O)

Datum 10.08.

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt 3,50 € 

ZU BESUCH IN 
GREIFSWALD

Familiensamstag  

WORKSHOP

3
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Das „Theater im Hörsaal“ startet mit „Caspar“ 
in die nächste Runde!
Auch das StudentenTheater der Universität 
Greifswald beteiligt sich am 250. Geburtstag 
von Caspar David Friedrich.
Zum vierten Mal greifen wir eine historische 
Persönlichkeit der Region auf – und diesmal ist 
es DER Sohn Greifswalds!
Wir wagen den Blick hinter die Kulissen und 
suchen nach dem Künstler, dem Sohn, dem 
Bruder, dem Vater, dem Freund und Wegge-
fährten, dem Lehrer und dem Schüler. Kurz: Wir 
suchen nach dem MENSCHEN Caspar David 
Friedrich. Und wir wollen auf die Bühne bringen, 
wie es gewesen sein KÖNNTE!

Datum
10.08., 11.08., 
22.08., 23.08.

KünstlerIn

Studenten-
Theater der 
Universität 
Greifswald e.V.

Ort StuThe

Beginn 19.30 Uhr

Eintritt 12/8 €

CASPAR
Mehr als eine 
Lichtgestalt

THEATER

16

Der Kaiser der Franzosen schickt sich an, Euro-
pa politisch neu zu ordnen. Vielerorts, so auch 
in Pommern, regt sich Widerstand gegen Na-
poleons imperiale Pläne. Preußen reformiert 
Staat, Gesellschaft und Armee. Mit Säbel, Fe-
der und Pinsel greifen pommersche Patrioten in 
den Kampf ein.

Datum 11.08.

ReferentIn
Heiko 
Wartenberg

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt 5 € + Eintritt

POMMERSCHE 
OPPOSITION 

GEGEN NAPOLEON
Entdeckungstour mit 
Heiko Wartenberg

3

FÜHRUNG
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FÜHRUNG

In einer Reihe von naturkundlichen Führungen 
in das Greifswalder Umland sind Anwohner*in -
nen und Besucher*innen der Stadt eingeladen, 
Neues über Landschaftsgeschichte und -nut-
zung, Flora und Fauna zu erfahren. Die Natur 
als wichtigste Inspirationsquelle Friedrichs spielt 
hier die Hauptrolle.
Diesmal lädt Taline de Boer, Landschaftsöko -
login und Ornithologin, Sie zu einem Rundgang 
durch die Ryckwiesen ein, um die Natur zu Son -
nenaufgang zu erleben. Denn im Morgengrau -
en sind besonders viele Vogelstimmen zu hören 
und es liegt eine ganz besondere Stimmung in 
der Luft.

Datum 15.08.

ReferentIn Taline de Boer

Ort STRAZE

Beginn 7.00 Uhr

Eintritt frei

4

WIESEN BEI 
GREIFSWALD  
Naturkundlicher Spaziergang 

durch die Ryckwiesen 

FÜHRUNG

In einer Führung durch die Ausstellung erfah -
ren Sie mehr zum umfangreichen Greifswalder 
Netzwerk Caspar David Friedrichs mit folgen -
dem Schwerpunkt: Was verbanden den Ber -
liner Verleger Georg Andreas Reimer und den 
Botaniker Christian Friedrich Hornschuch mit 
Caspar David Friedrich? Worüber haben sie 
sich ausgetauscht? Wie haben sie sich ken-
nengelernt?
Die Ausstellung ist an diesem Tag von 17.00 Uhr 
bis zum Ende der Führung zu sehen.

Datum 16.08.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum
St. Spiritus

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

„UND GRÜSSE 
GELEGENTLICH …“

Caspar David Friedrichs Freunde 
und Bekannte in Greifswald

2
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Datum 18.08.

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 10.00 Uhr

Eintritt frei

CASPAR DAVID FRIEDRICH. 
SEHNSUCHTSORTE

Ausstellungsauftakt

Am ersten Tag der Sonderausstellung erwar -
tet Sie ein buntes Programm mit Geschich -
tenerzähler, Fotostation, Theater, Ranger vom 
Nationalparkzentrum u.v.m.
Die Ausstellung um den Geburtstag von Cas -
par David Friedrich am 5. September wartet 
mit einem echten Stargast auf: das Haupt -
werk „Kreidefelsen auf Rügen“, das zum ersten 
Mal in Friedrichs Heimatregion zu sehen sein 
wird. Zudem werfen wir mit einem dänischen 
Geburtstagsgast aus dem Fuglsang Art Mu -
seum einen Blick auf die Schwesterinsel Møn. 
In einer Friedrich-Hommage führt der Stral -
sunder Fotograf Volkmar Herre die Anzie -
hungskraft der „Kreidefelsen“ mit der Camera 
obscura vor Augen.

3
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Noch heute sind die Redewendungen, dass je-
mand gehobener Stimmung ist und den Ehe-
hafen anläuft, gebräuchlich. Caspar David 
Friedrich führt an sorgsam gewählte Orte, die 
die „Lebensfahrt des Menschen“ sinnlich ins 
Bild setzen und ein Nachdenken über die Zeit 
zwischen Aufbruch und Ankunft anregen.

Datum 21.08.

ReferentIn
Dr. Birte  
Frenssen

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 12.00 Uhr

Eintritt 5 €

FÜHRUNG

HOHES UFER UND 
SICHERER HAFEN 

Kunstpause zur Ausstellung „Sehnsuchtsorte“ 
mit Dr. Birte Frenssen

3

Wie Schüler*innen des Leistungskurses Kunst 
(Jahrgang 2023/24) des Friedrich-Ludwig-
Jahn-Gymnasiums den Künstler und Men -
schen Caspar David Friedrich, Bilder des 
Malers und durch die Bilder aufgeworfene 
Themen heute betrachten, zeigt die Ausstel -
lung in der Kleinen Rathausgalerie. Unter dem 
Titel „Ein Ort – andere Welten?“ gestalteten 
die Kunstwerkstätten ein mehrjähriges Kunst -
projekt. In den Arbeiten der Schüler*innen 
kommen Naturwahrnehmung, -distanz und –
kreisläufe ebenso zur Sprache wie die Gefüh -
le von Friedrichs Bild�guren. Allem gemeinsam 
ist die aktuelle und jugendliche Rezeption 
eines heute weltbekannten Künstlers und der 
Relevanz seiner Werke.

EIN ORT � 
ANDERE WELTEN?
Ein Schulprojekt der Kunstwerkstätten e. V. 

und des F.-L.-Jahn-Gymnasiums

VERNISSAGE

Datum 22.08.

KünstlerIn
Schüler*innen 
des Jahn-
Gymnasiums

Ort
Kleine 
Rathausgalerie

Beginn 18.00 Uhr 

Eintritt frei

6
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„… UND NUN 
DAS WETTER“ 

Wetteraussichten 
mit Stefan Kreibohm

SALON

Caspar David Friedrich ist berühmt und ge -
schätzt für seine eindrucksvollen Himmels -
zeichnungen, die, wie der Meteorologe Stefan 
Kreibohm verrät, seinerzeit immer detaillierter 
wurden. Friedrichs Schilderungen sind sogar 
so gut, dass die in den Gemälden dargestell -
ten Wolken oder Wetterlagen tatsächlich für 
ein bestimmtes Wetter stehen. Anhand einiger 
ausgewählter Werke Friedrichs möchten wir 
einen Ausblick auf das Wetter in seinen Ge -
mälden wagen … Entgegen der Behauptung 
Goethes lässt sich vielleicht doch anhand der 
Werke Friedrichs das Wetter vorhersagen?

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (H)

Datum 22.08.

ReferentIn
Stefan  
Kreibohm

Ort
Maritimes 
Jugenddorf 
Wieck

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

33

FRIEDRICHSCHE 
WERKE UND 
GREIFSWALD

VORTRAG

Der Greifswalder Kunsthistoriker, Dozent und 
Friedrich-Experte Dr. Michael Lissok spricht 
über die Werkauswahl der aktuellen Sonder -
ausstellung "Caspar David Friedrich: das ver -
borgene Leben der Bilder",deren Objektbio -
gra�en und "Domizile"

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (B)

Datum 22.08.

ReferentIn
Dr. Michael 
Lissok

Ort
Caspar-David-
Friedrich-
Zentrum

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt 8/5 €

1
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Wir erFAHREN gemeinsam per RAD mit Ihnen 
die Landschaft rund um Greifswald und Sie 
können Skizzen und Bilder fertigen, wie einst 
Friedrich. Auf der Tour zwischen Wackerow 
und Wampen zeigen Ihnen die Malerin Lisa 
Schoefer und die Landschaftsökologin Fran -
ziska Schwahn die Landschaftsentwicklung 
heute und in Rückblick auf bekannte Frie -
drichsche Bilder. Ob mit Aquarellfarben, Koh -
le oder Stift - es macht auf alle Fälle Spaß, 
draußen zu malen und die Atmosphäre unter 
Anleitung einzufangen.
Voraussetzung: verkehrstaugliches Rad und 
etwas Kondition.
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (F)

KUNST TRIFFT 
LAND�WIRT�

SCHAFT 
Hätte C. D. Friedrich die Landschaft mit 

dem Fahrrad erkundet?

Datum 24.08., 25.08.

KünstlerIn
Lisa Schoefer,  
Franziska 
Schwahn

Ort
Fangenturm 
am Museums-
hafen

Beginn 9.00 Uhr

Eintritt
55 € inkl. 
Picknick

WORKSHOP

14

In diesem dreistündigen Workshop tre�en wir 
am Marktplatz, den Friedrich als Schauplatz 
für eines seiner bekanntesten Aquarelle wählte. 
Wir ziehen Vergleiche zwischen dem Markt zu 
Friedrichs Zeiten und seiner heutigen Architek -
tur und erarbeiten mithilfe von Zwei- und Drei-
punktperspektive eigene kleine Pleinair-Aqua -
rellskizzen. Ziel ist es, mit dem Gefühl nach 
Hause zu gehen, einmal mit Friedrichs Augen 
geschaut zu haben.
Alle Materialien sind im Workshop-Preis in -
begri�en, für mehr Bequemlichkeit können 
Sie sich optional einen kleinen Hocker, sowie  
Sonnen- und Mückenschutz mitbringen.

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (G)

Datum 24.08.

KünstlerIn Jenny Thalheim

Ort Marktplatz

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt 30/25 €

WORKSHOP

PLEINAIR� 
AQUARELL�

WORKSHOP AM 
GREIFSWALDER 

MARKTPLATZ 

6

111110



Friedrich Daniel Ernst Schleiermacher (1768-
1834) hatte vielfältige Kontakte zu literarischen 
Kreisen der Romantik. Familiär und freund-
schaftlich gab es Verbindungen zu Pommern. 
Auch Capar David Friedrich ist er in Dresden 
begegnet. In seinen „Reden über die Religion" 
hat Schleiermacher Religion als „Anschauung 
und Gefühl" beschrieben und fand damit Wi-
derspruch aber auch großen Anklang.
Biblische Texte und Lieder, die angesichts der 
Schöpfung in das Gotteslob einstimmen, die 
Predigt und die Orgelmusik aus der Zeit der 
Romantik sind in diesem Gottesdienst in be-
sonderer Weise aufeinander abgestimmt.

WENN ICH SEHE 
DIE HIMMEL,  

DEINER FINGER 
WERK ...

Religion bei Schleiermacher und Friedrich

PREDIGT

Datum 25.08.

ReferentIn
Dr. Bernd 
Magedanz, 
Silvia Treuer

Ort St. Marien

Beginn 10.15 Uhr

Eintritt frei

10

Angeregt durch den Gemeinschaftsgarten 
„Bunte Flora“ mit seiner Farben- und Blü-
tenpracht drucken wir mit den unterschied-
lichsten Materialien Blumen auf Sto�, sodass 
ein prächtiger Geburtstagsstrauß entsteht.  
Bitte Schürze, Schere, Stift und evtl. Gummi-
handschuhe mitbringen.

WORKSHOP

Datum 28.08.

ReferentIn Sigrid Henschel

Ort
Gemein-
schaftsgarten

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

EIN BLUMEN �
STRAUSS FÜR 
CASPAR DAVID 

FRIEDRICH  
Unterschiedliche Drucktechniken 
ausprobieren mit Sigrid Henschel

23
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ÜBER 
FRIEDRICH  

REDEN

Die Vortragsreihe „Über Friedrich re -
den“ beleuchtet verschiedene Facet -
ten des Malers und Menschen Caspar 
David Friedrich sowie Aspekte seiner 
Zeit und der Epoche der Romantik. 
Die Themen reichen von historischen 
Hintergründen über Fragen der Na -
turphilosophie bis hin zu einzelnen 
Motiven und Aspekten der Maltechnik. 
Darüber hinaus werden im Rahmen 
der Reihe auch Einblicke in die Aus -
stellungsprojekte in Hamburg, Berlin 
und Dresden gewährt.

Gemeinsam geplant und organisiert 
vom Jubiläumsbüro der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald, dem  

Alfried Krupp Wissenschaftskolleg, 
dem Caspar-David-Friedrich-Institut 
der Universität Greifswald, der Cas -
par-David-Friedrich-Gesellschaf t 
und dem Pommerschen Landesmu -
seum richten sich die Vorträge so -
wohl an Fachleute wie auch an inter -
essierte Besucher*innen. 

Die Vorträge �nden regelmäßig 
dienstags oder mittwochs in der letz -
ten Woche eines jeden Monats an 
verschiedenen Orten statt. Die Details 
zu den einzelnen Terminen entnehmen 
Sie bitte dem Veranstaltungskalender.

115



Das zu Beginn des 19. Jahrhunderts schwe-
dische Greifswald, die Heimat Caspar David 
Friedrichs, wurde 1807 von der Grande Armée 
Napoleons besetzt. Der Maler verarbeitete die 
Unterdrückung der deutschen Lande durch die 
Franzosen symbolisch in mehreren seiner Na -
turgemälde und nahm u. a. in dem Ölbild  „Der 
Chausseur im Wald“ unmittelbar Stellung zu 
den großen Ereignissen seiner Zeit. Der Vortrag 
des Napoleon-Experten Thomas Schuler be -
leuchtet die Haltung Caspar David Friedrichs 
zu Napoleon und die Art und Weise, wie er die-
ser in seinen Bildern Ausdruck verlieh. Nähere 
Informationen zum Referenten unter: 
www.aufnapoleonsspuren.de 

Datum 28.08.

ReferentIn

Thomas Schuler, 
Moderator:  
Prof. em. 
Dr. Thomas 
Stamm-  
Kuhlmann

Ort
Bürgerschafts-
saal im 
Rathaus

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

NAPOLEON UND 
CASPAR DAVID 

FRIEDRICH 

6

ÜBER FRIEDRICH REDEN

Die Orgel verbindet in ihrem Klang Tradition, 
Moderne und Geschichte - ganz besonders 
in der Romantik. Seit der Antike bekannt, fand 
sie ihre Wirkstätte zunächst im kirchlichen Rah -
men, bevor sie im 19. Jahrhundert vermehrt im 
Konzertsaal zu hören war. Die Orgelmusik der 
Romantik eint verschiedenste Zeiten, diverse 
Stile und Klangspektren in sich und im Zusam-
menspiel mit anderen Instrumenten. In einem 
abendlichen Konzert nehmen Sie die Organis-
tin Silvia Treuer und die Violinistin Marie Luise 
Voß mit auf die Suche nach einem „romanti-
schen“ Orgelklang, der Altes und Neues, Flüch-
tiges und Feststehendes, Dunkelheit und Licht 
zusammenbringt – ganz im Sinne Caspar Da-
vid Friedrichs.

Datum 28.08.

KünstlerIn
Marie Luise 
Voß, Silvia 
Treuer 

Ort St. Marien

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

10

LUFTKLANG. 
RAUMKLANG. 
ZEITKLANG.

Konzert im Rahmen des 
Greifswalder Orgelsommers 2024

KONZERT
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Datum 31.08., 01.09.

Ort
gesamte 
Innenstadt 

Beginn 10.00 Uhr

Eintritt frei

ZWEI TAGE MIT 
CASPAR DAVID FRIEDRICH 

Straßenkunst zu Friedrichs Zeiten

Der Greifswalder Markplatz wird zur histori -
schen Jahrmarktskulisse und auf den Straßen 
der Altstadt nehmen Künstler die Gäste mit 
auf eine Reise in Friedrichs Zeiten. Gemeinsam 
mit Vereinen, Schulen, Verbänden und allen 
Friedrich-Begeisterten in MV lädt ein buntes 
Zwei-Tages-Programm in die Geburtsstadt 
Friedrichs ein.

Mehr Infos und das Programm gibt es hier:
www.greifswald.info/veranstaltungen/stadtfest
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VORTRAG/THEATER

10

Der heutige Altar in St. Marien Greifswald ist 
das Ergebnis einer langen Geschichte, an der 
auch Caspar David Friedrich beteiligt war. Am 
Ende war es die Kopie von Correggios „Heili-
ger Nacht“, angefertigt von Friedrich August 
von Klinkowström, um die herum Gottlieb Gie -
se den gesamten Altarraum entworfen hat. Dr. 
Michael Lissok zeichnet diese Entstehungs-
geschichte nach. Mitglieder des Förderver -
eins Schloss- und Gutshofanlage Ludwigsburg 
e. V. lassen Klinkowström anschließend zu Wort 
kommen. Kantorin Silvia Treuer begleitet mit 
ihrem Spiel auf der Mehmel-Orgel.

Datum 31.08.

ReferentIn
Dr. Michael 
Lissok, Silvia 
Treuer

Ort St. Marien

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH UND 

FRIEDRICH 
AUGUST VON 

KLINKOWSTRÖM

Warum „jeder Baum Gold wert ist“ (Martin Kohl -
stedt), was eigentlich ein Tiny Forest ist und wie 
man klimastabile Wälder p�anzt, erzählen uns 
inmitten eines simulierten Mikrowaldes der Musi -
ker Martin Kohlstedt, Andreas Portugal vom Ka -
tapult-Verlag, Stadtförster Bent Knoll und Tors -
ten Hackert von der Landesforstanstalt. Und 
wir wollen mit Greifswalder*innen und Gästen 
ins Gespräch kommen: Warum sollten wir über -
haupt Bäume p�anzen? Was kostet eigentlich 
eine Baump�anzung? Was ist die Landesinitia -
tive Wald? Wo braucht es Bäume?

Datum 31.08.

ReferentIn

Andreas Por-
tugal, Torsten 
Hackert, Martin 
Kohlstedt,  
Bent Knoll

Ort Rubenowplatz

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt frei

JEDER BAUM IST 
GOLD WERT

WORKSHOP
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Datum 31.08.

KünstlerIn
Martin 
Kohlstedt 

Ort
Klosterruine 
Eldena

Beginn 20.00 Uhr

Eintritt frei

MARTIN KOHLSTEDT 
LIVE

in der Klosterruine Eldena

Martin Kohlstedt zählt zu den herausragenden 
Komponisten, Pianisten und Produzenten für 
instrumentale Musik und Electronica. Seine Al -
ben und deren Begleiter in Form von Reworks 
erhielten internationale Anerkennung, beglei -
tet von Konzertreisen auf der ganzen Welt.  
Die Stücke des Musikers sind ständig in Be -
wegung und folgen auch im Konzert kei -
ner festgelegten Form. Improvisation ist Teil 
des Scha�ens, ebenso wie Augenhöhe mit 
dem Publikum, das Suchen und die Inter -
aktion mit Menschen, Raum und Kontext.  
In der Klosterruine Eldena wird er den Inspi -
rationsort Caspar David Friedrichs mit seinen 
eigenen Interpretationen bespielen. 

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (H)

22
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In einer Reihe von vier besonderen Predig -
ten werden im Greifswalder Dom Friedrichs 
Glaube und die Frömmigkeit seiner Zeit aus -
gelegt. Die dritte Predigt über das Gemälde 
„Friedhofseingang“ hält der Dresdner Super -
intendent Christian Behr. Die Predigt ist ein -
gebettet in den Sonntagsgottesdienst zum 
Caspar-David-Friedrich-Tag und wird um -
rahmt vom Benschu-Saxophonquartett. Das 
Saxophon-Quartett ist auch am Abend um 
20 Uhr mit einem Konzert im Dom zu erleben.

Datum 01.09.

ReferentIn

Sup. Christian 
Behr (Kirchen-
bezirk Dresden 
Mitte),  
Benschu-  
Saxophon -
quartett

Ort Dom St. Nikolai

Beginn 10.00 Uhr

Eintritt frei

ZU CASPAR 
DAVID FRIEDRICHS 

„FRIEDHOFS�
EINGANG“

7

PREDIGT FÜHRUNG

In einer Reihe von naturkundlichen Führungen 
in das Greifswalder Umland sind Anwohner*in-
nen und Besucher*innen der Stadt eingela -
den, Neues über Landschaftsgeschichte und 
-nutzung, Flora und Fauna zu erfahren. Die 
Natur als wichtigste Inspirationsquelle Fried -
richs spielt hier die Hauptrolle. Diesmal laden 
die Landschaftökologinnen Henrike und Taline 
de Boer Sie zu einer Wanderung rund um das 
Ladebower Moor ein. Wir beobachten die hei-
mische Vogelwelt in den Wiesen, Gebüschen 
und Gehölzen. Zudem gibt’s spannende Infos 
über das Ladebower Moor und die Landschaft 
um Greifswald. 
Bitte eigene Verp�egung für ein kleines Pick-
nick mitbringen! 

Datum 01.09.

ReferentIn
Henrike de Boer,
Taline de Boer

Ort STRAZE

Beginn 10.00 Uhr

Eintritt frei

WIESEN BEI 
GREIFSWALD  

Naturkundliche Wanderung rund 
um das Ladebower Moor 

4
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Im Greifswalder Dom wurden am 7. April die 
von Caspar David Friedrich inspirierten neu -
en Ostfenster des Künstlers Olafur Eliasson 
eingeweiht. Das Institut für Kunst und Kunst -
geschichte der Universität Greifswald hat die 
Konzeption und Umsetzung der Fenster über 
ein Jahr lang begleitet. Daraus sind ein Bild-
band und ein Dokumentar�lm entstanden, 
welche präsentiert werden.

Datum 01.09.

Ort

Konferenzraum 
im Haupt -
gebäude der 
Universität 
Greifswald

Beginn 11.30 Uhr

Eintritt frei

15

FILM

DOKUMENTATIONEN  
DES ELIASSON�
FENSTERS IM 

GREIFSWALDER  
DOM

Die Veranstaltung beginnt mit romantischer 
Orgelmusik. Im Anschluss wird eine Führung 
durch den Dom angeboten.

Datum 01.09.

KünstlerIn

Konja Voll 
(LKMD), 
Dr. Tilman  
Beyrich

Ort Dom St. Nikolai

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

VON CASPAR DAVID 
FRIEDRICH ZU 

ÓLAFUR ELÍASSON
200 Jahre Dom romantisch!

7

KONZERT
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Datum 05.09.

Ort Marktplatz

Beginn 16.00 Uhr

Eintritt frei

KUCHEN FÜR
CASPAR

Das große Geburtstagsfest

Gemeinsam lassen wir das berühmte Ge -
burtstagskind auf dem Marktplatz hochleben. 
Unter dem Titel „Kuchen für Caspar“ gibt es 
am 5. September ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm und Geburtstagskuchen. 
Los geht es um 16 Uhr mit Angeboten für Jung 
und Alt auf dem Markt.
Höhepunkt des Tages ist das „Duell der Ro -
mantiker“ - Greifswald wettet gegen Dresden: 
Wo sind die meisten Friedrich-Fans? Alle sind 
aufgerufen, das Kostüm-Duell gemeinsam für 
Greifswald zu gewinnen!

Kommen Sie gekleidet wie zu Friedrichs Zeiten  
und zeigen Sie, dass Greifswald die wahre 
Friedrich-Stadt ist!

6
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Die Künstlergruppe „Die Buhne“ gratuliert Cas -
par David Friedrich mit Musik, literarischen Bei-
trägen, Gedanken und Gesprächen zum 250.!

Datum 05.09.

Ort
Caspar-David-  
Friedrich-
Denkmal

Beginn 17.00 Uhr

Eintritt frei

17

WIR 
GRATULIEREN

CDF zum 250. Geburtstag

FEST

Caspar David Friedrichs Bilder sind von einer 
tiefen Frömmigkeit inspiriert. Er träumte von 
einer Erneuerung der Kirche. Wir wollen aus 
unserer Gegenwart heraus einen Blick auf die 
Theologie der Romantiker werfen. Olga Bille 
wird die Vorträge auf dem Klavier umrahmen 
mit: Felix Mendelssohn Bartholdys "Lieder 
ohne Worte".

FRIEDRICHS 
TRAUM VON EINER 
ERNEUERUNG DER 

KIRCHE
Matinee

KONZERT

Datum 07.09.

ReferentIn

Bischof a.D. Dr. 
Jürgen Abro -
meit, Dr. Tilman 
Beyrich, Olga 
Bille

Ort Lutherhof

Beginn 11.00 Uhr

Eintritt frei

12

131130



Wir basteln Tauferinnerungskerzen und bege -
ben uns bei einer Führung auf Taufspuren im 
Dom „Getauft in St. Nikolai“.

FAMILIEN�
PROGRAMM ZUM 

TAUFTAG VON 
CASPAR DAVID
Domführungen und Workshop

FÜHRUNG

Datum 07.09.

Ort Dom St. Nikolai

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

7

Anlässlich des Tauftages von Caspar David 
Friedrich werden Psalm-Vertonungen von Felix 
Mendelssohn Bartholdy gespielt:
- „Denn er hat seinen Engeln“ (Psalm 92)
-  „Wie der Hirsch schreit nach frischem Was-

ser“ (Psalm 42)
- „Hör mein Bitten“ (Psalm 55)

Mit Maren Roedere (Sopran), dem Kammeror-
chester sowie dem Greifswalder Domchor.

Datum 07.09.

KünstlerIn

Prof. Frank 
Dittmer, Maren 
Roedere, 
Greifswalder 
Domchor

Ort Dom St. Nikolai

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

„DENN ER HAT 
SEINEN ENGELN 

BEFOHLEN 
ÜBER DIR“

Wir feiern Caspar Davids Tauftag

7

KONZERT
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KÜNSTLERGESPRÄCH

Auch fast 250 Jahre später sind die dänische 
Landschaftsmalerei und die Rezeption der 
Landschaften Caspar David Friedrichs eng 
miteinander verwoben.  Der dänische Maler 
Ulrik Møller hat sich, wie auch Friedrich sei -
nerzeit, auf das Sujet der Landschaftsma -
lerei „eingelassen“. Warum ist das so? Was 
fasziniert heute an Caspar David Friedrich? 
Welche Bedeutung/Wirkung hat die däni -
sche Landschaft? In einem Gespräch mit Ulrik 
Møller und dem Kurator der Ausstellung, Knut 
Hartwich, werden diese und weitere Fragen 
eine Rolle spielen.

Datum 08.09.

ReferentIn Ulrik Møller

Ort
Spielhalle 
KUNST

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

KÜNSTLER
GESPRÄCH

Ulrik Møller 
„Die andere Landschaft“

5

Elisabeth, die Schwägerin Caspar David Fried-
richs, lebte von 1847-1866 als Witwe in einer 
Wohnung im St. Spiritus. Ebenso ihre Tochter 
Caroline, Friedrichs Patentochter, 1866-1882. All 
dies wird in einer Ausstellung illustriert wie auch 
das Alltagsleben zu der Zeit und der Stiftungs-
gedanke des St. Spiritus.

Es wird durch das historische Ensemble ge-
führt, vom Dachboden bis zum Keller.

Dauer: 30 Minuten

Datum 08.09.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

DIE FRIEDRICH�
DAMEN IM 

ST. SPIRITUS
Zum Tag des o�enen Denkmals

VERNISSAGE

2
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Caspar David Friedrich hat einige Tiefdrucke 
hinterlassen. Wir wollen diese faszinierende 
Technik vorstellen und haben eine Druckplatte 
vorbereitet mit einem von Friedrich inspirierten 
Motiv, sodass die Teilnehmenden einen eige -
nen Druck an der Tiefdruckpresse erstellen und 
mit nach Hause nehmen können.

Datum 08.09.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

TIEFDRUCK�
ANGEBOT ZU 
CASPAR DAVID 

FRIEDRICH

WORKSHOP

2

VORTRAG

Diesmal werden schon ab 15 Uhr in der Bau-
bar in der Museumsstraße die neusten Infor-
mationen zum Baufortschritt der Galerie der 
Romantik präsentiert. Im Anschluss gibt es Ge-
legenheit für Fragen und Gespräche zum Ge-
schehen an der Baustelle - bei Getränken und 
Häppchen, natürlich von Büttners.

Datum 08.09.

ReferentIn Kai Kornow

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

DIE GALERIE 
DER ROMANTIK 

WÄCHST
Baubar zum Tag des 

o�enen Denkmals mit Kai Kornow

3

137136



250 Jahre Caspar David Friedrich und 25 
Jahre Michael Succow Stiftung – um das zu 
feiern, hat die Stiftung im Sommer vier Kunst -
workshops unter freiem Himmel im Steinbe -
ckervorstadt-Polder angeboten. An diesem 
Nachmittag werden die Teilnehmenden unse -
rer Workshops gemeinsam mit den Künstlerin -
nen und Workshopleiterinnen Juliane Tübke 
und Alison Darby, Siljarosa Schletterer, Lene 
Schwarz und Anett Simon ihre Arbeiten und 
Erfahrungen teilen. 

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (M)

Datum 08.09.

ReferentIn

Lene Schwarz, 
Anett Simon, 
Alison Darby, 
Juliane Tübke,  
Siljarosa 
Schletterer

Ort Domwiese 

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

PEATORESK 
CLOSING EVENT

Künstlerische Blicke auf die entwässerten 
Moorwiesen bei Greifswald

WORKSHOP

7

Das weltberühmte Gemälde „Kreidefelsen 
auf Rügen“ ist zum ersten Mal in Friedrichs 
Heimatregion zu sehen! Zudem werfen wir 
mit einem dänischen Geburtstagsgast aus 
dem Fuglsang Art Museum einen Blick auf die 
Schwesterinsel Møn. Meisterwerke von Caspar 
David Friedrich wie die Gemälde „Greifswal -
der Hafen“ und „Ruine Eldena im Riesenge -
birge“ erschließen weitere „Sehnsuchtsorte“ in 
Pommern und darüber hinaus. In einer Fried -
rich-Hommage führt der Stralsunder Fotograf 
Volkmar Herre die Anziehungskraft der „Krei -
defelsen“ mit der Camera obscura vor Augen.

Datum 12.09., 26.09.

Ort
Pommersches 
Landesmuseum

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt 15 € + Eintritt

3

SEHNSUCHTS
ORTE

Abendführung

FÜHRUNG

139138



Wer immer sich mit den gesellschaftlichen Ver -
hältnissen nicht ab�nden wollte, berief sich auf 
den Amerikaner Henry David Thoreau und sei -
ne Bibel vom einfachen Leben: „Walden oder 
das Leben in den Wäldern“. So auch Günter de 
Bruyn in seiner Autobiographie „Vierzig Jahre“. 
Was für Thoreau seine selbstgebaute Hütte 
am Waldensee in Massachusetts war, war für 
de Bruyn die alte Schäferei im Blabbertal mit -
ten im märkischen Kiefernwald. 

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (H)

Datum 12.09.

ReferentIn
Dr. Wolfgang 
de Bruyn

Ort
Forstamt 
Jägerhof

Beginn 19.00

Eintritt frei

„DAS LEBEN �...� AUF 
DIE EINFACHSTE 

FORMEL BRINGEN“
Schreiben im „Abseits“ 

und Nachhaltigkeit

SALON

34

Das „Denk-mal“ für Caspar David Friedrich 
nimmt weiter Gestalt an. Dafür wollen wir Bus 
fahren mit der Linie 2 vom ZOB über Schön -
walde zu den singenden Balkonen, weiter 
über das Ostseeviertel nach Wieck/Eldena. 
Freuen Sie sich auf spannende Ein- & Aussich -
ten zu Caspar David Friedrich und entdecken 
Sie neue Ansichten von Greifswald.

Datum 13.09.

Ort ZOB

Beginn 15.00

Eintritt Busticket

BUS FAHREN 
MIT FRIEDRICH

KUNST IM ÖFF. RAUM

21

141140



2024 bestreiten zahlreiche Greifswalder Ver -
eine & Institutionen, Lokale, Initiativen und 
Künstler*innen unter dem Motto „250 Jahre 
Caspar David Friedrich“ die Greifswalder Kul -
turnacht. Ob über Darstellende oder Bildende 
Kunst, Solo- oder Orchesterauftritte, Lesun -
gen, Rundgänge, Tanz, Vorträge oder Thea -
terstücke - zahlreiche Beiträge widmen sich 
Friedrich, seiner Geburtsstadt und der Epoche 
der Romantik. Daneben wird es viele weitere 
bunte Programmpunkte über die ganze Stadt 
verteilt geben.

Datum 13.09.

Ort
im gesamten 
Stadtgebiet

Beginn 17.00 Uhr

Eintritt frei

22. GREIFSWALDER 
KULTURNACHT

FEST

Caspar David Friedrichs Gemälde sind Iko -
nen und Teil der Popkultur. Seine Popularität 
zeigt sich auch daran, dass sein Antlitz selbst 
so bekannt ist wie das berühmter zeitgenös -
sischer Stars. Der Kult um den Maler in Selbst- 
und Fremdbildnissen erinnert Pauline Stopp 
an die Stickerkultur der 90er Jahre. Das in -
spirierte die Greifswalder Künstlerin zu einem 
monumentalen Fensterbild des Superhelden 
der Bildenden Künste.
Im Rahmen der Vernissage wird das Werk an 
der Fensterfassade der Zahnklinik in Greifs -
wald feierlich erö�net. 

Datum 13.09.

KünstlerIn Pauline Stopp

Ort Zahnklinik

Beginn 18.00

Eintritt frei

OH 
CASPAR! 

You must be some kind 
of superstar

VERNISSAGE

25
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Das umfangreiche Greifswalder Netzwerk 
Caspar David Friedrichs zeigt wie verbunden 
der Maler mit seiner Heimatstadt über seine 
gesamte Lebenszeit blieb. Als etwas vorge -
zogene Finissage bietet eine Führung durch 
die Ausstellung Einblicke zu Friedrichs Zeit-
genossen Karl Schildener, Wilhelm Titel und  
Gottlieb Giese. Alle Drei sind über die eige -
ne künstlerische Tätigkeit, die Sammlung und 
Besprechung Friedrichscher Werke in Kontakt 
und Austausch.

Datum 15.09.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

2

In einer Reihe von naturkundlichen Führungen 
in das Greifswalder Umland sind Anwohner*in -
nen und Besucher*innen der Stadt eingela -
den, Neues über Landschaftsgeschichte und 
-nutzung, Flora und Fauna zu erfahren. Die 
Natur als wichtigste Inspirationsquelle Fried -
richs spielt hier die Hauptrolle.
Diesmal lädt Christina Lechtape, Mitarbeiterin 
für Moor-Klimaschutz bei der Michael Succow 
Stiftung, Sie zu einem Rundgang durch die 
Ryckwiesen in der Steinbeckervorstadt ein, 
um mehr über nasse und entwässerte Moore 
zu erfahren. Dafür schauen wir auf historische 
Karten, entdecken typische P�anzen und gu -
cken mit dem Moorbohrer in die Tiefe.

Datum 19.09.

ReferentIn
Christina 
Lechtape

Ort STRAZE

Beginn 17.00 Uhr

Eintritt frei

4

FÜHRUNG

WIESEN BEI 
GREIFSWALD  
Naturkundlicher Spaziergang 

durch die Ryckwiesen

„UND GRÜSSE 
GELEGENTLICH …“

Caspar David Friedrichs Freunde 
und Bekannte in Greifswald

FÜHRUNG

145144



Am Weltkinderkindertag �ndet die Reihe „Ca -
roline im Labyrinth“ ihren Abschluss. Es er-
warten Sie: Caroline, die Ehefrau des Malers 
Caspar David Friedrich, gespielt durch Chris -
tiane Waak, eine Lesung von Karin Wörlitzer, 
Fotos an der Freundschaftsbank vom Künst -
ler André Kalunga Peters, eine Finissage der 
gesammelten Jahreswerke, Speis und Trank, 
Mitmachstationen für Groß und Klein und viele 
weitere Überraschungen.

Datum 20.09.

ReferentIn
Christiane 
Waak, Karin 
Wörlitzer

Ort SchwalBe

Beginn 14.00 Uhr

Eintritt frei

WELTKINDERTAG 
MIT CAROLINE

 im Labyrinth beim 
Kinderschutzbund KV VG e.V.

FEST

24

Die Romantik zelebriert das Gefühl, die Sehn -
süchte der Menschen sowie eine größere 
Macht, der wir uns alle unterzuordnen haben. 
Die Aufklärung erklärt Fakten zur einzigen Re -
alität. Diese Denkrichtungen beider Epochen 
zu vereinen, ermöglicht eine Verbindung von 
Analyse und Gefühl.
Diese Ausstellung untersucht das Konzept 
Romantik und möchte heraus�nden, wie zeit -
genössische Künstler*innen heute auf die Ro -
mantik schauen und was von dieser Epoche in 
uns geblieben ist.
Kann KI Natur sein? Wissen wir mehr, wenn wir 
„im Gefühl“ sind? Und hilft ein Naturbewusst -
sein dabei, unseren Lebensraum als endlich 
anzuerkennen?

Datum 20.09.

KünstlerIn
Anne Martin, 
Carsten Bund

Ort Koeppenhaus 

Beginn 19.00 Uhr

Eintritt frei

GEFÜHLE SIND 
AUCH FAKTEN

Wie viel Romantik steckt in 
der zeitgenössischen Kunst?

VERNISSAGE

8
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In den Bundesländern Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg-Vorpommern sind Schüler*innen 
aller Klassenstufen aufgerufen worden, ihre 
künstlerische und literarische Sicht auf Caspar 
David Friedrich in den verschiedensten Medi -
en aufzuzeigen. Die Fachberaterin für kulturel -
le Bildung der Stadt Lübeck Katja Markmann 
hat nicht nur den Wettbewerb initiiert, son -
dern auch zusammen mit Schüler*innen diese 
Ausstellung kuratiert.

Einführung zum Wettbewerb: Anke Sommer 
(Koordinatorin der Kulturellen Bildung in SH 
vom Ministerium für Allgemeine und Beru�iche 
Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur)

Einführung zur Ausstellung: Katja Markmann

Datum 21.09.

Ort
Spielhalle 
KUNST

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH HEUTE

Schülerwettbewerb 
SH-MV

VERNISSAGE

5

Manfred Prinz verbindet mit Caspar David 
Friedrich ein emotional tiefes Verhältnis zur 
Landschaft.
Friedrichs künstlerischer Weg von Skizzen vor 
Ort zu darauf aufbauenden freien Komposi -
tionen haben ihn stark beeindruckt. Wie der 
große Romantiker strebt er keine genaue Wie -
dergabe des Gesehenen an, sondern nutzt 
die Motive zur o�enen Darstellung tiefer Emp -
�ndungen, zum Ausdruck eigener Gedanken 
und Gefühle, für die er nach wirkungsmächti -
gen Gestaltungsmitteln sucht, ohne sich völlig 
vom erlebten Eindruck abzukoppeln. So hat 
er sich zu einem stark expressiven Maler ent -
wickelt, dessen Bilder die Betrachter anrühren 
und zu eigenen Stimmungen und Zuwendun -
gen bewegen.

Datum 21.09.

KünstlerIn
Karen Salewski, 
Manfred Prinz

Ort
PKB 
KunstLADEN

Beginn 15.00 Uhr

Eintritt frei

MANFRED PRINZ � 
EIN GREIFSWALDER  

MALER
Gemeinschaftsausstellung

VERNISSAGE

10
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Claude Debussy sagte einmal: „Nichts ist ro -
mantischer, als ein Sonnenuntergang“. Ob er 
an Friedrichs Gemälde „Frau vor der unterge -
henden Sonne gedacht hat“? Mit unserer Ver -
anstaltung „Ladebow singt“ wollen wir in die -
sem Jahr mit Volksliedern von Friedrichs Zeiten 
bis heute im Rahmen eines romantischen Lie -
derabends am Lagerfeuer den Sommer aus -
klingen lassen. Denn am Sonntag, dem 22.09., 
beginnt schon der Herbst. Gesangserfahrun -
gen sind nicht notwendig, sondern nur die Be -
geisterung für Musik und Freude am gemein -
samen Singen.

Datum 21.09.

KünstlerIn Sebastian Sack

Ort
Platz am  
Ladebower 
Loch

Beginn 16.00 Uhr

Eintritt frei

LADEBOW 
SINGT

Volkslieder aus Friedrichs Zeiten 
bis heute

KONZERT

Das Figurentheater Ernst Heiter nimmt die Zu-
schauer*innen mit in das Atelier des Künstlers.
Der Maler liebte die Natur, lange Wanderun-
gen und die Stille. Papier und Bleistift für erste 
Skizzen hatte er immer dabei. In seinem kargen 
Atelier malte er.
Heinrich, der kleine Bleistift und der große Pin-
sel Heinz erinnern sich an den eigensinnigen 
Maler. Die alte Sta�elei schwärmt von seinen 
Bildern. Die Farben mischen sich ein und auch 
das Licht hat noch ein Wörtchen mitzureden …
Ist es nicht genau dieser besondere Mut, einen 
ganz eigenen Weg zu gehen, der es ermög -
licht, Werke zu scha�en, die über Jahrhun-
derte hinweg berühren, bewegen, inspirieren?  
 
Vorstellungen für Kinder ab 6 Jahren.

Datum 23.09.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 10.00 Uhr

Eintritt frei

„DER 
LICHTMALER“

Kindertheater mit dem Figurentheater 
Ernst Heiter ab 6 Jahren

PUPPENTHEATER

2
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Wie mag der heute in aller Welt berühmte 
Maler Caspar David Friedrich als Kind gewe -
sen sein? Welche Erlebnisse und Erfahrungen 
mögen ihn geprägt haben? Wie hat sich der 
Mut entwickelt, nicht nur einen neugierigen 
Blick in die äußere Welt, sondern auch in die 
eigene, innere Welt zu werfen, einen ganz 
individuellen Weg zu gehen, auch oder viel -
leicht gerade dann, wenn es zu Ablehnung 
und Unverständnis kam?
Ist es nicht genau dieser Mut, der es ermög -
licht, Werke zu scha�en, die über Jahrhunder -
te hinweg berühren, bewegen, inspirieren?!

Für Kinder ab 5 Jahren.

Datum 24.09.

Ort
Soziokulturelles 
Zentrum 
St. Spiritus

Beginn 17.00 Uhr

Eintritt 7/5€

2

„CASPAR GUCK�IN�
DIE�WELT“
Kindertheater mit dem 

Schnuppe Figurentheater

PUPPENTHEATER

Die 1906 in der Berliner Nationalgalerie aus -
gerichtete „Jahrhundertausstellung deutscher 
Kunst“ markiert einen Wendepunkt in der Be-
wertung Caspar David Friedrichs. Zwar war 
dessen Landschaftsmalerei in den Jahrzehn -
ten davor keineswegs völlig vergessen, doch 
galt sie eher als kunsthistorischer Abweg. Nun 
aber schien sie eine Alternative zu der mittler -
weile kritisch gesehenen „o�ziellen“ Kunst des 
19. Jh. zu bieten – und ein Niveau, das an die 
bewunderte französische Malerei dieser Zeit 
zumindest heranzureichen schien. 
Der Vortrag behandelt die Grundlagen und 
Motive dieser Umwertung. Unter den Vorzei -
chen der Moderne entwickelte sich damals 
eine neue Faszination für die formalästheti -
schen Qualitäten von Friedrichs Bildern.

Datum 24.09.

ReferentIn

Dr. Markus 
Bertsch (Ham-
burger Kunst-
halle), Dr. Birgit 
Verwiebe (Alte 
Nationalgalerie)

Ort
Alfried Krupp 
Wissen-
schaftskolleg

Beginn 18.00 Uhr

Eintritt frei

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH

Die Ausstellungen in 
Hamburg und Berlin 2023/24

11

ÜBER FRIEDRICH REDEN

153152



Inspiriert von den Werken Caspar David 
Friedrichs begeben wir uns gemeinsam mit 
der freischa�enden Künstlerin Sigrid Henschel 
auf eine Reise zur Insel Rügen, um Orte auf -
zusuchen, die für den Künstler und Roman -
tiker von Bedeutung waren und ihn immer 
wieder dorthin zurückkehren ließen. Auf einer 
Schi�stour ab Sassnitz können wir die Krei -
defelsen von der Wasserseite aus erleben.  
 
Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (N)

Datum 25.09.

ReferentIn
Sigrid Henschel, 
Doreen Mesing

Ort
Nachbar -
schaftshilfe 
WGG e.V.

Beginn 8.30 Uhr 

Eintritt 60 €

UND EWIG 
LOCKT DER 

KREIDEFELSEN
Eine Tagestour auf den Spuren

 Caspar David Friedrichs

TAGESREISE

28

Caspar David Friedrich war zwar gebürtiger 
Pommer, hat aber den Großteil seines Lebens 
(mehr als 40 Jahre) in Dresden, seiner Wahl -
heimat, verbracht. Nichtsdestotrotz ist er im -
mer wieder nach Greifswald und in die Region 
Pommern zurückgekehrt. Er war also auch so 
etwas wie ein Wanderer zwischen den Wel -
ten: der verschiedenen Mentalitäten, wie sie 
zwischen Pommern und Sachsen nicht unter -
schiedlicher sein könnten. Gemeinsam mit 
den Landeskorrespondenten des Deutsch -
landfunks aus M-V und Sachsen möchten wir 
fragen: was ist denn typisch pommersch und 
was ist typisch sächsisch?

Anmeldung erforderlich, siehe Kontakte auf 
Seite 180/181. (H)

Datum 26.09.

ReferentIn

Silke  
Hasselmann, 
Alexander 
Moritz (beide 
Deutschland -
funk)

Ort
Stubnitz  
Museumshafen

Beginn 19.00

Eintritt frei

JENSEITS DER 
EIERSCHECKE 

Wer oder was ist eigentlich 
sächsisch und pommersch?

SALON

20
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„Sunrise“, ein Meisterwerk des deutschen Ex-
pressionismus, erzählt die einfache Geschichte 
eines Ehemanns, der seine Frau mit einem ver -
räterischen Stadtmädchen betrügt. Der Film 
wechselt von einer märchenhaften Darstellung 
des Landlebens zu einem dynamischen Porträt 
der geschäftigen, modernen amerikanischen 
Stadt. Gezeigt wird der Film auf 35mm Filmrolle, 
der Berliner Komponist und Stumm�lmpianist 
Stephan Graf von Bothmer begleitet die Film -
vorführung auf der Domorgel. 

Datum 27.09.

KünstlerIn
Stephan Graf 
von Bothmer

Ort Dom St. Nikolai

Beginn 19.30 Uhr

Eintritt 5 €

CASPAR DAVID 
FRIEDRICH � 

FILMISCHE DIALOGE 
Präsentation von: „Sunrise: A Song of 

Two Humans" (USA 1927)

FILM

7
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AUSSTEL
LUNGEN



AUSSTELLUNGEN

Datum Ö�nungszeiten

15.03.-
05.01.25

250 Schritte zu Caspar David Friedrich - Ro-
mantikpfad und Wanderwerkstatt  
Pommersches Landesmuseum

Di-So 
10.00-18.00 Uhr 
(ab 18.08. Mo-So)

16.03.-
07.07.

Der Traum des Malers  
Pommersches Landesmuseum

Di-So 
10.00-18.00 Uhr 
(ab 18.08. Mo-So)

04.04.-
12.07.

Unser Caspar  
Geschäftsstelle der WGG

Mo-Fr 
8.00-12.00 Uhr 
Di/Do 
14.00-18.00 Uhr

28.04.-
04.08.

Caspar David Friedrich. Lebenslinien  
Pommersches Landesmuseum

Di-So 
10.00-18.00 Uhr

04.05.-
06.07.

Dresdner Künstler zum 250. Geburtstag 
von Caspar David Friedrich  
PKB KunstLADEN

Mi-Sa  
15.00-18.00 Uhr

04.05.-
15.10.

Caspar David Friedrich: das verborgene 
Leben der Bilder  
Caspar-David-Friedrich-Zentrum

Di-So  
11.00-17.00 Uhr

Datum Ö�nungszeiten

30.05.-
02.08.

Romantisch 2024  
Pommernhus

Mo-Fr  
10.00-16.00 Uhr

01.06.-
31.10.

Bäume und Gehölze im Werk Caspar David 
Friedrichs
Botanischer Garten

Mo-Fr
9.00-18.00 Uhr

06.06.-
16.08.

Land am Meer  
Kleine Rathausgalerie

Mo, Mi, Do 
8.30-17.30 Uhr 
Di 8.30-18.30 Uhr 
Fr 8.30-14.00 Uhr

16.06.-
15.09.

Alison Darby & Juliane Tübke - AM RYCK 
Wintergewächshaus Botanischer Garten

Mo-Fr
9.00-18.00

20.06.-
30.04.25

Hafen von Greifswald  
Koeppenhaus

Di-Fr 
14.00-18.00 Uhr

25.06.-
20.09.

"Und grüße gelegentlich …" 
Caspar David Friedrichs Freunde und 
Bekannte in Greifswald 
Soziokulturelles Zentrum St. Spiritus

Mo-Fr.  
12.00-17.00 Uhr

01.07.-
01.09.

Ein Ort - andere Welten? - Teil II 
Pommersches Landesmuseum

Di-So 
10.00-18.00 Uhr 
(ab 18.08. Mo-So)
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Datum Ö�nungszeiten

05.07.-
14.09.

Mensch am Meer 
Studio Galerie Greifswald

Di-Fr 
11.00-18.00 Uhr 
Sa 
10.00-14.00 Uhr

07.07.-
04.08.

Ruinös - Arbeiten von Torsten Rütz und
Lucas Gervilla  
Spielhalle KUNST

Mi-So 
11.00-17.00 Uhr

13.07.-
31.08.

Berührt von Caspar David Friedrich 
Marienkirche

Mo-Fr  
10.00-17.00 Uhr 
Sa 
11.00-15.00 Uhr

13.07.-
14.09.

PKB meets CDF 
PKB KunstLADEN

Mi-Sa  
15.00-18.00 Uhr

18.07.-
05.01.

Hiroyuki Masuyama. Zeitenwanderer  
Pommersches Landesmuseum

Di-So
10.00-18.00 Uhr 
(ab 18.08. Mo-So)

23.07.-
08.09.

Religion als Bild – Bild als Religion  
Marienkirche

Mo-Fr  
10.00-17.00 Uhr 
Sa 
11.00-15.00 Uhr

09.08.-
15.09.

Ulrik Møller. Die andere Landschaft  
Spielhalle KUNST

Mi-So 
11.00-17.00 Uhr

Datum Ö�nungszeiten

18.08.-
06.10.

Caspar David Friedrich. Sehnsuchtsorte  
Pommersches Landesmuseum

Mo-So 
10.00-18.00 Uhr

22.08.-
11.10.

Ein Ort - andere Welten? - Teil I  
Kleine Rathausgalerie

Mo, Mi, Do 
8.30-17.30 Uhr 
Di -18.30 Uhr 
Fr -14.00 Uhr

13.09.-
02.01.25

Oh Caspar! - You must be some kind of 
superstar  
Zahnklinik

Mo-So

20.09.-
30.10.

Gefühle sind auch Fakten  
Koeppenhaus

Di-Fr 
14.00-18.00 Uhr

21.09.-
27.10.

Caspar David Friedrich heute  
Spielhalle KUNST

Mi-So 
11.00-17.00 Uhr

21.09.-
26.10.

Manfred Prinz - ein Greifswalder Maler  
PKB KunstLADEN

Mi-Sa  
15.00-18.00 Uhr
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FRIED
RICH

EXTRA



Die Insel Rügen war für Caspar David Friedrich ein wichtiger Ort. Hier verb rachte 
er seine Hochzeitsreise und sammelte auf zahlreichen ausgedehnten Wa nde-
rungen Inspiration für seine Gemälde, wie beispielsweise für die „Kreid efelsen 
auf Rügen“. 2024 wird auch auf Rügen sein 250. Geburtstag mit vielen Veranst al-
tungen gefeiert. Hier eine Auswahl:

SEHNSUCHTSORT 
RÜGEN

Datum

Ganzjährig
Caspar-David-Friedrich-Bronzeskulptur 
Lauterbach OT Putbus

01.07.-23.07.
Historisches Hafenfest Wittow - gemeinsam feiern wie 
zu Friedrichs Zeiten
Wiek

12.08-23.08
Theatersommer am Kap
Kap Arkona

19.08.-25.08.
Romantiktage am Königsstuhl
Sassnitz

Ab September
Caspar-David-Friedrich-Bronzeskulptur
zwischen Vitt und Arkona

Ab September
Caspar-David-Friedrich-Malerrundweg
Kasnevitz
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Seit dem 02. April 2024 stehen den 
Lehrer*innen Mecklenburg-Vorpom -
merns und Schleswig-Holsteins Unter -
richtsmaterialien für alle Klassenstufen 
zum Thema Caspar David Friedrich zur 
Verfügung. Dieses bietet die Möglich -
keit sich auch fächerübergreifend mit 
dem Künstler auseinanderzusetzen. 
Es umfasst Aufgabenstellungen und 
Unterrichtsvorschläge für alle Klassen-
stufen – von der Kindertagesstätte 
über die Grundschule bis in die Ober-
stufe.

Um das Material nutzen zu können, 
muss zuvor eine Nutzungsvereinba-
rung ausgefüllt unterschrieben und 
eingesendet werden. 

Das Dokument kann unter folgendem 
Link heruntergeladen werden: 
caspardavid250.de/schule

CASPAR DAVID FRIEDRICH 
IN DER SCHULE
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Mit CaspAR ist der Caspar-David-
Friedrich-Bildweg ab dem 19. August 
auch digital begehbar. Die Statio-
nen des Bildwegs werden mit der App 
durch Augmented Reality-Technolo -
gie (AR) multimedial begleitet. Damit 
erscheint der Greifswalder Maler mit 
Hilfe des Smartphones als lebendiges 
Video-Hologramm an den 15 Bildweg -
stationen - und natürlich auch seine 
Frau Line, die viel Interessantes über 
Friedrichs Scha�enswerk und sein Le -
ben in Greifswald zu berichten weiß. 
Darüber hinaus beinhaltet die App 
zahlreiche seiner Bilder, Skizzen, No-
tizen, seine Lebensstationen sowie 
Videostatements zum Ein�uss seines 

Lebenswerkes auf die heutige Zeit. 
Stöbern Sie in Friedrichs historisch-�k -
tiven Chatverläufen und entdecken 
Sie sein damaliges privates und ge-
schäftliches soziales Netzwerk. Folgen 
Sie gespannt den Erzählungen und 
kleinen Anekdoten seiner Frau Line, 
während Sie Friedrich beim Skizzieren 
seiner Greifswalder Lieblingsmotive 
über die Schulter schauen. Welcher 
Ort war für ihn besonders inspirierend? 
Welche Motive waren Vorlage für sei-
ne Gemälde? Begeben Sie sich mit der 
App auf die Spurensuche und erfahren 
Sie mehr über das Greifswalder Leben 
Caspar David Friedrichs.

CASP �AR�
DIGITAL AUF DEM CASPAR�

DAVID�FRIEDRICH�BILDWEG
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Zutaten

100 g Sonnenblumenkerne
50 g frische Meerrettichwurzel
320 g gekochte Rote Bete (vakuumiert)
1 Bio-Zitrone
1 mittelgroße Zwiebel
1 EL Balsamico-Essig
2 EL Olivenöl
Salz, Pfe�er

Zubereitung

1.  Sonnenblumenkerze in einen Topf 
geben, mit Wasser bedecken, einmal 
aufkochen und quellen lassen.

2.  Meerrettich schälen und fein reiben.
3.  Rote Bete in einem Sieb abtropfen 

lassen und grob würfeln.
4.  Zitronenschale dünn abreiben und 

den Saft auspressen.
5.  Zwiebel fein würfeln. Sonnenblu-

menkerne abgießen, mit Meerrettich, 
Roter Bete, Zwiebel, Zitronenschale 
und -saft in einem hohen Gefäß mit 
Stabmixer fein pürieren, dabei Essig 
und Olivenöl zugeben. Creme mit 
Salz und Pfe�er abschmecken. 

6.  Kühl aufbewahren

ROTE�BETE�AUFSTRICH
 FÜR DIE WANDERSCHNITTEN 

AUF FRIEDRICHS SPUREN
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FRIEDRICHS 
BASTEL�ZYLINDER

Miss deinen Kopfumfang aus und  
zähle 1,5 cm für den Klebestreifen 
hinzu. (hier insgesamt 50 cm)  
Für die Höhe nehmen wir 20 cm.

Nun schneide das Tonpapier auf 
die Wunschgröße (hier: 50x20 cm) 
aus.

Zeichne an den beiden gegen -
überliegenden langen Seiten eine  
1,5 cm breite Linie an. Um das 
Papier anschließend leichter um -
falten zu können, ritze diese mit 
einer Schere vorsichtig etwas ein.

Zeichne auf den Rändern alle  
1,5 cm eine Linie ein. Schneide die 
kurzen Linien bis zur Randlinie ein.  
Das letzte Randstück an beiden  
Seiten wird abgeschnitten.

Jetzt falte den Rand an einer 
Seite nach oben, an der anderen 
Seite nach unten. Klebe den Zylin-
der nun in der Mitte zusammen.

Zeichne einen Kreis mit dem 
Radius von der Hälfte des Durch-
messers auf ein weiteres Blatt 
Tonpapier. Zeichne einen größe -
ren Kreis (hier mit dem Radius von 
15 cm) drum herum.

Schneide beide Kreise aus. 
Stülpe den äußeren Kreis über 
den Zylinder, klebe ihn dann erst 
zusammen.

Klebe zum Schluss den kleinen 
Kreis oben auf. Fertig ist der Zy-
linder!

1

3

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8
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AUS
BLICK

Oktober – 
Dezember 2024



MONAS COLLECTIVE
EIN:FLUSS:RAUM:MOOR

Sonderausstellung 
in der Spielhalle KUNST

31.10.-08.12.

GEZEICHNET
GUSTAV UND FRANZ 

PFLUGRADT

Sonderausstellung
 in der Spielhalle KUNST

12.12.2024-
23.02.2025

CASPAR DAVID FRIEDRICH.
HEIMATSTADT

Sonderausstellung im 
Pommerschen Landesmuseum

16.10.2024-05.01.2025

GREIFSWALDER
NOVEMBER

Dom St. Nikolai
08./13./23.11.



Alfried Krupp Wissenschaftskolleg
info@wiko-greifswald.de 
Tel. 03834 420 5001

Caspar-David-Friedrich-Zentrum
zentrum@caspar-david-friedrich-
gesellschaft.de
Tel. 03834 88 45 68 

Evangelische Johannes-  
Kirchengemeinde
hgw-johannes@pek.de
Tel. 03834 2005

Filmclub Casablanca
�lmclub-casablanca@web.de

Greifswald Marketing GmbH
stadtinformation@
greifswald-marketing.de
Tel. 03834 853 613 80

Greifswalder Agrarinitiative e.V.
leo@gai-ev.de
Tel. 01515 819 48 66

Jenny Thalheim
art@jennomat.com
Tel. 01577 3815368

Jubiläumsbüro 250 Jahre Caspar 
David Friedrich in Greifswald
caspardavid250@greifswald.de

 Tickets zu den Veranstaltungen
 des Jubiläumsbüros erhalten
 Sie hier: https://bit.ly/49Z8fo7

Kleine Rathausgalerie
t.reppin@greifswald.de
Tel. 03834 85362104 

Koeppenhaus
info@koeppenhaus.de
Tel. 03834 77 35 10 

Künstlerinnengruppe koll.aktiv
koll.aktiv@googlemail.com 
Tel. 0175 59 11 566/ 0152 015 879 86

KONTAKTE

Kinder- und Jugendhaus Labyrinth
info@schwalbe-greifswald.de
03834/ 815497

Michael-Succow-Stiftung
christina.lechtape@succow-stiftung.de
Tel. 03834 8354226

Nachbarschaftshilfeverein WGG e.V.
nachbarschaftshilfe@wgg-hgw.de
Tel. 03834 552 866 

Pommersches Landesmuseum 
https://pommersches-landesmuseum.
ticketfritz.de/Home/Index
info@pommersches-landesmuseum.de

Soziokulturelles Zentrum St. Spiritus 
St.Spiritus@greifswald.de
Tel. 03834 85 36 44 44

Spielhalle KUNST
s.papenfuß@greifswald.de

St. Marien - Kirchengemeinde 
Greifswald 
hgw-marien-buero@pek.de
Tel. 03834 22 63 

STRAZE
info@straze.de
Tel. 03834 799 274

Theater Vorpommern 
https://www.theater-vorpommern.de/
de/programm/romeo-und-julia 
info@theater-vorpommern.de
Tel. 03834/57 22 224

Hannah Wagner-Gillen
spannungsfeldcdf2024@gmail.com
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FÖRDERER 

Medienpartner

Partner
· Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern
· Deutsche Zentrale für Tourismus
· Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH Greifswald 
· Wohnungsbau-Genossenschaft Greifswald eG
· Universität Greifswald
· Vorpommersche Schi�fahrtsgesellschaft
· Landesmarketing Mecklenburg-Vorpommern

Veranstalter und Unterstützer
Alfried Kupp Wissenschaftskolleg, Alte Nationalgalerie, Botanisch er Garten der Universität Greifs -
wald, Caspar-David-Friedrich-Gesellschaft, Caspar-David-Friedrich -Institut (Universität Greifswald), 
Caspar-David-Friedrich-Zentrum, Deutsches Romantik-Museum Frankf urt am Main, Deutschlandfunk, 
Evangelische Johannes-Kirchengemeinde, Evangelische Kirchenge meinde St. Jacobi, Evangelische 
Kirchengemeinde St. Marien, Evangelische Kirchengemeinde St. N ikolai, Festspiele Mecklenburg-Vor -
pommern, Figurentheater Ernst Heiter, Figurentheater Schnuppe, F ilmclub Casablanca e.V., Forstamt 
Jägerhof, Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasium Greifswald, Gre ifswald Marketing GmbH, Greifswald 
Moor Centrum, Greifswalder Agrarinitiative e.V., Hamburger Kunsth alle, Helmut Maletzke Stiftung, Institut 
für Deutsche Philologie, Didaktik der deutschen Sprache und Literatu r (Universität Greifswald), Insti-
tut für Kirchenmusik und Musikwissenschaft (Universität Greif swald), Katapult-Verlag, Kinderschutzbund 
KV VG e.V., Kinder und Jugendhaus Labyrinth, Kirchenbezirk Dresden Mit te, Kirchenmusik der Nordkir-
che, Kleistmuseum Frankfurt (Oder), Koeppenhaus, Künstlerinnen gruppe koll.aktiv, Kunstverein art-cube 
e.V., Michael Succow Stiftung, Museen der Stadt Wolgast, Musikschul e Greifswald, Nachbarschaftshilfe 
WGG e.V., Ortsteilvertretung Friedrichshagen, Ortsteilver tretung Insel Riems, Partktheater Edelbruch, 
Pommernhus, Pommerscher Künstlerbund e.V., Pommersches Landesmu seum, SchwalBe - Schönwalder 
Stadtteil- und Begegnungszentrum, Schule tri�t Kultur in Schleswig- Holstein, Seume-Gesellschaft, 
Soziokulturelles Zentrum St. Spiritus , Sparkasse Vorpommern, Sti ftung der Sparkasse Vorpommern für 
Wissenschaft, Kultur, Sport und Gesellschaft, STRAZE, StudentenTheater der Universität Greifswald e.V., 
Studio Galerie Greifswald, Theater Vorpommern, Universität Greif swald, Unser Ladebow e.V.

Ansprechpartnerin im Jubiläumsbüro
Projektleitung: Anett Hauswald
Amt für Bildung, Kultur und Sport
Abteilung Kultur – Jubiläumsbüro
Tel.: 03834 85 36 2141
Sprechzeiten: Di-Do  10-12 Uhr

Die aktuellsten Veranstaltungsinformationen des gesamten Jubiläum sjahres �nden Sie auf 
www.caspardavid250.de/calender

IMPRESSUM
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
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17461 Greifswald
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Rechte Die Rechte liegen bei den jeweiligen Urhebern.
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CC-BY-NC-SA und dürfen nicht weiterverwendet werden.

Das Jubiläumsbüro übernimmt keine Verantwortung für die 
Veranstaltungsmeldungen externer Veranstaltender.



Bildnachweise

Caspar David Friedrich, Ruine Eldena im Riesengebirge, 1830/34 © Pomm ersches Lan-
desmuseum, Greifswald, ehemals Museum der Stadt Greifswald (Umschla gseite außen, 
S. 176/177, 186), Albert Freyberg, Bildnis des Malers Caspar David Friedrich, 1840, © Pom-
mersches Landesmuseum, Greifswald, ehemals Museum der Stadt Greif swald (S. 2,3, 114), 
© J. Konrad Schmidt (S. 5, S. 122), © Staatskanzlei Mecklenburg-Vorpom mern (S.7), © Phillipp 
Marthaler (S.9), © Studio Gourdin (S. 12-15), Caspar David Friedrich, Kreidefelsen auf Rügen, 
1818 © Kunst Museum Winterthur, Stiftung Oskar Reinhart, Foto: SIK-ISEA, Zürich (Philipp Hitz) 
(S.23, 105, 139), Caspar David Friedrich, Wiesen bei Greifswald, 1821/22, © Hamburger Kunst-
halle, bpk, Foto: Elke Walford (S.31, 93, 164, 165, 178), Caspar David Friedrich, Der Greifswalder 
Marktplatz mit der Familie Friedrich, 1818, © Pommersches Landesmuse um, Greifswald, ehe-
mals Museum der Stadt Greifswald (Ausschnitt) (S. 40, 41, 68, 99), © Caspar-David-Fried-
rich-Gesellschaft e.V., Foto: Margrit Schulz (S.42), © Kooperation sprojekt Romantik revisited 
- Literaturgeschichte im Dialog (S.43), © Peter van Heesen (S.44), © Caspa r-David-Fried-
rich-Gesellschaft e.V., Foto: Karl Mühlbach (S.45, 53, 66, 69, 73), © Konja Voll (S.46), © Gud-
run Koch (S. 47, 86, 157, 158, 159), Carl Heinrich Arnold, Streichquartett mit Louis Spohr, 1836, 
© Spohr Museum (S. 48), © Music Division, The New York Public Library. "Carl Löewe..." The 
New York Public Library Digital Collections. 1600-1900. https://d igitalcollections.nypl.org/
items/510d47e0-0e4f-a3d9-e040-e00a18064a99 (S.50), Stadtp lan der Stadt Greifswald 
erstellt von Friedrich von Hagenow (S.51, 103, 144), © St. Spiritus (S. 52, 136), © Studio Galerie 
Greifswald (S. 54), © Karin Wurlitzer (S. 55), © Ulrik Møller, Berg (S. 57, 97, 134), © Leonie Langer 
(S. 58), © Lucas Gervilla, Bocha Parque Aclimação (S. 59), © Eva Held (S.60), © Der Spiegel 
(S. 62), © Caspar-David-Friedrich-Gesellschaft e. V., Foto: Luisa Be hm (S. 63), © Silvio Segeth 
(S. 64), © koll.aktiv (S. 65, 78, 141), © neelam279 via pixabay (S. 67), © Günter Fritz (S. 70), © 
artCube e.V., Foto: Eckard Pscheidl-Jeschke (S.71), © Hilde Uebel (S. 72), © Pommersches 
Landesmuseum (S. 74, 83, 137), © Gertrud Fahr (S. 75), © Mathilda Guerin (S. 76, 102, 125, 145), 
© Hiroyuki Masuyama, nach C. D. Friedrich, der Mönch am Meer 1808 - 9 Nr. 2, 2023 (S.77),  
© Johannesgemeinde (S.79), © Bildmontage Gertrud Fahr (S. 80, 82, 120), © Mori tz Götze, 
Caspar-David-Friedrich-Tableau, 2023, Foto: Michael Klehm (S. 81), © Dorfverein, Foto: Rico 

Donath (S. 84), © Museum Göschenhaus – Archiv Museum Göschenhaus (S. 85), © 
Oliver Borchert (S.87,89), © Caspar-David-Friedrich-Zentrum (S. 9 0, S.108), © Jenny 
Thalheim (S. 91, 98, 111), © Parktheater Edelbruch (S. 94), © Lucas Gervilla, Trova L (S. 
95), Brief von Caspar David Friedrich an seinen Bruder Adolf Friedrich © Po mmer-
sches Landesmuseum (S. 96), © StuThe e.V. (S. 100), © Norman Posselt (S. 101), Caspar 
David Friedrich, Greifswalder Hafen, um 1820-1820 © Alte Nationalgal erie, Staatliche 
Museen zu Berlin / Jörg P. Anders (S.106), © Zain Shoeb, Ein Ort (S. 107), Caspar David 
Friedrich, Neubrandenburg, ca. 1816-1817 © Pommersches Landesmuseum, Greifs-
wald, ehemals Museum der Stadt Greifswald (S. 109), © Franka Pannwitz (S. 110), © St. 
Marien Greifswald (S. 112), © Sigrid Henschel (S. 113), © www.aufnapoleonsspuren.de 
(S. 116), © Peters (S. 117), © GMG / Florian Förster (S. 119), © www.citizens-forests.org (S. 
121), © Ste�en Giersch (S. 124), © Tilman Beyrich (S. 126), © Dom St. Nikolai, Foto: Geert 
Maciejewski (S. 127), © Jubiläumsbüro (S. 129, 169), © Helmut Maletzke Stiftung (S.130), 
© Caspar David Friedrich, Gartenlaube, 1818, Neue Pinakote k München (Ausschnitt) 
(S. 131), © Katharina Wittfeld (S. 132), © TMV/Tiemann (S. 133), © Kunsthalle Mannheim 
(S.135), © Michael Succow Stiftung (S. 138), © Tobias Tanzyna (S. 140), © Theres Behnke 
(S. 142), © Pauline Stopp (S. 143), © Dr. Egbert Motzkus (S. 146), © Anne Martin (S.147), © 
Leonie Neßlböck (S. 148), © Manfred Prinz (S. 149), © Liederzeit Musik&Mehr (S. 150), © 
Maren Winter (S. 151, 152), Caspar David Friedrich, Das Eismeer 1823-24, © Hamburger 
Kunsthalle, via Wikimedia Commons (S. 153), © Doreen Mesing (S. 154), © Dr. Bernd 
Gross via Wikimedia Commons (S. 155), © Murnau-Stiftung (S. 156), © NZK/Lehmann 
(S. 166), © Joerg Michel (S. 170), © congerdesign via pixabay (S. 175), © Monas Collec-
tive (S. 178), © Dom St. Nikolai (S. 179), © Gustav und Franz P�ugradt (S. 179)



Die aktuellsten 
Veranstaltungsinformationen 

des gesamten Jubiläumsjahres 
�nden Sie auf 

www.caspardavid250.de/calender

OHNE GREIFSWALD
KEIN CASPAR 

DAVID FRIEDRICH

Das Buch zum Jubiläum

Ab 1. August im Jubiläumsbüro erhältlich


